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Liebe Leserinnen 
und Leser,

unaufhaltsam steigende Ben-
zinpreise, alljährlich trotz di-
verser Spartricks steigende 
Wohnnebenkosten, bei gleich-
zeitig  zunehmender Nutzung 
elektronischer Geräte für quasi 
jedweden Alltagszweck – wer 
sehnt sich da nicht nach völlig 
frei und kabellos zur Verfügung stehender Ener-
gie, natürlich ohne schädliche Nebenwirkungen 
für Natur, Umwelt und Gesundheit, und das am 
Liebsten auch noch möglichst kostenlos...? Doch 
diesen utopisch anmutenden Traum haben natür-
lich nicht nur wir als Verbraucher, sondern auch 
viele Wissenschaftler und Forscher. 
Wo nur intensiv und ausdauernd genug geforscht 
wird, da ergeben sich auch nach und nach neue 
und oft verblü� ende Erkenntnisse und Möglich-
keiten. So zeigt es sich, dass die Grundlagen-
forschung auf dem Gebiet von Energiequellen, 
denen ein wirklich anderes Konzept zugrunde 
liegt, als z. B. auch den bereits bekannten und 
genutzten erneuerbaren Energien (Wasser-/
Wind-/Solarenergie/Biogas) schon sehr viel wei-
ter fortgeschritten ist, als allgemein bekannt ist. 
Dies erläutern und belegen in dieser Ausgabe 
renommierte Wissenschaftler.
Auch wenn bis zu einem allgemein verfügbaren, 
� ächendeckenden Einsatz dieser Forschungser-
gebnisse, der die alten Technologien dann end-
lich in den längst fälligen Ruhestand versetzt, 
noch einiges an Entwicklungsarbeit ansteht, 
heißt es doch, mit unserem Wunsch nach einer 
grundsätzlich neuen Energie-Technologie be-
harrlich am Ball zu bleiben und die Forschungen 
in diesem Bereich z. B. durch unser Interesse an 
Informationen zu unterstützen.
2012 liegt nun hinter uns, die Umsetzung der vie-
len verschiedenen bereits gewonnen Erkenntnis-
se hin zu einem erneuerten Lebensumfeld aber 
noch vor uns...

Mit herzlichen Grüßen

Editorial
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Gaia ist online!
Ready for Take-off?

„Halon hat euch so vieles zu den 
Sternenfeldern geschult, damit ihr ver-

steht, dass ihr wirklich Sternenwesen 
seid und dass es nichts gibt, was Licht-

jahre von euch entfernt ist, von dem ihr 
nicht wisst. Für die Wellen des Bewusst-

seins gibt es keine Distanz, gibt es keine 
Entfernung. Das einzige, was hier von Bedeu-
tung ist, ist die Fokussierung auf das, womit 
du dich verbinden möchtest. Und da du ein 
universelles Wesen bist, ist es dein Recht, 

dich mit Allem-Was-Ist zu verbinden.“
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Halons Sternenfeldkarten
von Trixa / Halon / Antje

84 Karten von Sternenfeldern, Sonnen, Planeten und Asteroiden. Das ausführ liche Begleitbuch 
(112 S.) enthält neben den Beschreibungen der einzelnen Bewusstseinsfelder mehrere Medi ta tio-
nen, Übungen und viel fältige praktische Anregungen. Die Fülle des Universums verpackt in einer 
handlichen Klappschachtel.

ISBN 978-3-00-038827-9, Preis: 36,- EUR (D). Weitere Informationen: www.ananda-concepts.de



...so lautete die Überschrift eines Zeitungsberichts am 20. De-
zember 2012. Was war geschehen? Ein Haus brannte, Feuerwehr, 
Kriminalpolizei, Rettungssanitäter, entsetzte Nachbarn, die Straße 

voller Menschen.

Dies war das Szenario, das ich, meine Frau und 
unser 7-jähriger Sohn erlebten, als wir in aller 
Eile nach einem Notruf über Handy von einem 
mehrstündigen auswärtigen Einkauf am frühen 
Nachmittag des 15. Dezember 2012 nach Hause 
zurückkehrten. 
Über eine im Freien hinter dem Haus stehende 
Biotonne, in der ich am Morgen wie schon unzäh-
lige Male zuvor die vermeintlich kalte Asche aus 
unserem Holzofen gegeben hatte, hatte sich un-
ser erst vor 6 Jahren neu gebautes, ökologisches 
Holzhaus entzündet. Die Rückseite des Hauses 

mitsamt Dachstuhl wur-
de dabei völlig zerstört. 
Das Haus, in dem auch 
das Büro des Elexierma-
gazins sowie die Kosme-
tik- und Fußp� egepraxis 
meiner Frau liegen, ist 
für mehrere Monate un-
bewohnbar und muß bis 
auf den letzten Winkel 
ausgeräumt werden.

Alles, ob Socke, Kinderspielzeug oder Möbelstück 
muß unter einem unglaublichen Aufwand vom 
durchdringenden Brandgeruch gereinigt werden 
und der Gesamtschaden erreicht einen 6-stelli-
gen Betrag, von dem wir einen erheblichen Teil 
selbst zu tragen haben.
In den darau� olgenden Tagen erschienen zwei 
ausführliche Artikel in der Regionalzeitung, die 
eine Welle der Hilfsbereitschaft in Gang setzten. 
Bereits am gleichen Tag hatte uns ein bis dato un-
bekannter Mitbewohner spontan seine Wohnung 
als erste Unterbringungsmöglichkeit angeboten, 
Nachbarn und Freunde hatten uns mit frischen 
Handtüchern, Zahnbürsten, Nahrungsmitteln und 
anderen notwendigen Utensilien ausgestattet.

Warum ist uns diese Geschichte passiert? - Darüber 
können wir jetzt 4 Wochen später nach wie vor nur 
spekulieren. Sicher ist aber, dass hier in unserer 
kleinen Stadt bei den Menschen sehr viel ausgelöst 
wurde. Von tiefstem Mitgefühl und aktiven Hilfsak-
tionen bis hin zu ablehnenden Kommentaren. Die 
positiven Reaktionen überwiegen bei Weitem und 
wir sind auch noch eine ganze zeitlang in vielerlei 
Hinsicht auf Hilfe von Außen angewiesen.
Nach dem anfänglichen alptraumhaften Schock 
haben wir erfahren, die „kleinen Dinge des Le-
bens“ wie eine einfache Zahnbürste oder gar eine 
warme Behausung zu schätzen und zu erkennen, 
dass solche hierzulande als selbstverständlich 
geltenden Dinge im Grunde genommen große 
Geschenke sind. Für die vielfältige bisherige Hilfe 
sind wir zutiefst dankbar.
Im Ende� ekt ist dieses ganze Geschehen doch 
auch ein kollektives, ganz hautnahes Ereignis 
und genau genommen ein Zeichen aller Betei-
ligten für die Energie der Neuen Zeit. Denn da 
heißt es immer deutlicher: Miteinander und 
Füreinander, denn letztlich sind wir Alle Eins.

Liebe Leser/Innen, falls jemand unter Ihnen sich 
aufgerufen fühlt, ebenfalls zu helfen, hier das 
Spendenkonto, das die Stadt Königsberg einge-
richtet hat: Sparkasse Ostunterfranken, Konto: 
400200, BLZ: 79351730, Stichwort: Spende für 
Brandschaden Familie Schwender

Wir danken Ihnen sehr 
herzlich

Bernd und Elke 
Schwender mit Sohn 
Leon
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Polizeibericht

Kleinkraftrad aus

dem Hof geklaut

Leichtsinnigerweise stellte ein

48-jähriger Mann in der Nacht von

Montag auf Dienstag sein Klein-

kraftrad der Marke Jinan im Hof

eines Anwesens An der Nassach in

Haßfurt unverschlossen
ab. Danach

war der fahrbare Untersatz mit dem

Versicherungskennzeic
hen 124HVN

verschwunden. Der Schaden beträgt

circa 300 Euro. Hinweise bitte an die

Polizei Haßfurt, ü (09521)9270.

Außenspiegel von nagelneuem

Porsche abgeschlagen

Nur wenige Stunden konnte sich

am Montag ein 57-jähriger Mann

an seinem frisch gekauften Porsche

Cayenne erfreuen. Als das teure

Fahrzeug vor dem Anwesen in der

Altershäuser Straße in Königsberg

abgestellt war, schlugen bisher un-

bekannte Täter den linken Außen-

spiegel ab. Dabei entstand ein Scha-

den von circa 250 Euro. Hinweise

bitte an die Polizei Haßfurt,

ü (09521)9270.

Mann hatte blaue Standlichter

in sein Auto eingebaut

Blau leuchteten die Standlichter

eines Fahrzeugs der M
arke BMW am

Dienstagnachmittag Am Sterzelbach

in Haßfurt. Die Farbe gefiel aller-

dings einer vorbeikom
menden

Streifenbesatzung nicht, denn sie ist

nicht zulässig. Bei der
nachfolgen-

den Kontrolle stellten die Beamten

fest, dass außerdem Sportluftfilter

und Endschalldämpfer auch nicht,

wie vorgeschrieben, durch
einen

Sachverständigen abgenommen

waren. Auf den 29-jährigen Hobby-

bastler kommt eine Anzeige wegen

Fahrens nach Erlöschen der Zulas-

sung zu. Die Polizei wird ein beson-

deres Augenmerk auf unzulässige

technische Veränderungen richten.

Brandruine: Elke und Bernd Schwender vor der Rückseite ihres Holzständerhauses in Königsberg. Am Samstag war dieses bei einem Brand schwer beschädigt worden. Die Rückseite des Ge-

bäudes muss auf jeden Fall komplett erneuert werden. Wie hoch der Schaden am restlichen Haus ist, ist noch nicht genau absehbar.
FOTOS: MICHAEL MÖSSLEIN

Durchgebrannt: die Außenwand

der Speisekammer, links im Bild.
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Es weihnachtet
– jetzt schon
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Von MICHAEL MÖSSLEIN

michael.moesslein@mainpost.de
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D ie Zeit vor Weihnachten ist für

viele eine Zeit des Gebens.

Dennoch ist die Hilfsbereitschaft,

der Familie Schwender in Königs-

berg begegnet, alles andere
als

selbstverständlich. Ihr
Schicksal

kann jeden treffen. Vielleicht be-

wegt es die Menschen deshalb so

stark, dass sie über Worte des Mit-

gefühls hinaus konkre
t werden, mit

ganz praktischer Hilfe. Selbst ein

neues Dach überm Kopf hatte die

Familie in kürzester Zeit. In Königs-

berg ist jetzt schon Weihnachten.

Dem Feuer folgt die Hilfsber
eitschaft

Nach einem Brand kann Familie Schwender ihr Haus nicht bewohnen –
Die große Unterstützu

ngmacht ihnenMut

.................
.................

.................
.................

...............

Von unserem Redaktionsmitglied

MICHAEL MÖSSLEIN
.................

.................
.................

.................
...............

KÖNIGSBERG „Sei dankbar für die

Prüfungen in deinem Leben.“ Vor

einer Woche noch hätte Elke

Schwender den Spruch auf dem ak-

tuellen Kalenderblatt, das sie in der

Hand hält, wohl schnell wieder ver-

gessen. Am Mittwochvormittag liest

sie den Satz in Großbuchstaben

sowie die Zeilen mit den kleinge-

druckten Gedanken darunter kom-

plett durch. Die Eingangstür zum

Wohnhaus der beiden im Hinter-

grund steht offen. Der Geruch von

kaltem Brandrauch liegt in der Luft.

Wer die Rückseite des Hauses im

Elsaweg in Königsberg sieht, weiß

auf den ersten Blick, warum es so

riecht, und versteht, warum der Satz

von den Prüfungen Elke und Bernd

Schwender mehr beschäftigt als an-

dere. Die Hauswand ist aufgerissen,

Bretter der Dachverschalung liegen

herum, dazwischen Dämmmaterial.

Am vergangenen Samstag hatte es

dort, wie berichtet, gebrannt. Bis

unters Dach hatten die Flammen

sich ausgebreitet, auch das Kinder-

zimmer im ersten Stock brannte.

Ruß verteilte sich im Haus. Die kom-

plette Elektroinstallation muss aus-

getauscht werden, ebenso die Hei-

zung. 80000 Euro beträgt der Scha-

den am Haus, nennt Bernd Schwen-

der die vorläufige Schätzung eines

Gutachters. Hinzu kommt der Scha-

den an der Einrichtung, mindestens

18000 Euro.
Elke Schwender ist Kosmetikerin

und Fußpflegerin, Bernd Schwender

Herausgeber eines Magazins. Vor

sechs Jahren waren sie in mittlerem

Alter ausWürzburg nach Königsberg

gezogen, in das Haus, das sie sich

dort gebaut hatten. Die beiden

Selbstständigen haben dort auch

ihre Arbeits- und Büroräume, die

jetzt quasi unbenutzba
r sind.

Am Samstagmorgen hatte Bernd

Schwender die Asche aus dem Ka-

minofen in die Biotonne geschüttet,

die an der Rückseite des Hauses, an

der Hauswand unterm Dachvor-

sprung, stand. Die Asche war kalt,

sagt er.Dennoch schließt er nicht aus,

dass er fahrlässig gehandelt hat, dass

in der Asche doch Glut schlummerte,

die die Tonne in Brand gesetzt hat.

Dies habe er auch der Polizei gesagt,

die die genaue Brandursache noch

ermittelt. Die Polizei geht nach ihren

Angaben derzeit davon aus, dass die

Tonne zuerst brannte, von der nur

verkohlte Reste der Rä
der übrig sind.

Straße voller Feuerwehrfahrzeuge

Gegen 10 Uhr war die Familie mit

ihrem siebenjährigen Sohn Leon

nach Bamberg zumEinkaufen gefah-

ren. Dort erfuhren sie im telefonat

mit Elke Schwenders Mutter:

„Mensch, bei euch brennt’s!“ Als sie

um 14 Uhr zuhause ankamen, war

die Straße vorm Haus voller Feuer-

wehrfahrzeuge. Nachbarn standen

da – „blankes Entsetzen war ihnen

ins Gesicht geschrieben“, erinnert

sich Elke Schwender. „Mein erster

Gedanke, als ich das alles sah: Das

darf nicht wahr sein“, sagt ihrMann.

Erst vor zwei Wochen hätten sie sich

gesagt, dass es in diesem Jahr, nach

Hausbau und beruflichem Neuan-

fang in Königsberg, das erste
„schö-

ne“, ruhige Weihnachtsfest bei ih-

nen im Elsaweg werden würde.

Obwohl sie Zugezogene sind, be-

richten Elke und Bernd Schwender,

erlebten sie nach dem Brand in

Königsberg eine nicht geahnte Hilfs-

bereitschaft. Eine Nachbarin brachte

einen Korb, zum Transport von Sa-

chen, eine andere wusch zuhause

verrauchte Kleidung, junge Männer

kamen auf das Ehepaar zu und boten

handwerkliche Hilfe an, dann, wenn

es ans Renovieren geht.

Hans-Georg Piechaczek kannte die

Schwenders nur vom Sehen her. Den-

noch trat er Samstagmittag spontan

an die Familie heran und bot ihr an,

vorerst in seinemHaus in Königsberg

zu wohnen. Ein Glücksfall, über den

die Schwenders noch heute heilfroh

sind, denn ihr Haus wirdmonatelang

unbewohnbar bleiben. „Der Familie

musste schnell geholfen
werden“, be-

gründet Hans-Georg Piechaczek sein

großzügiges Angebot. S
ein Vater habe

nach dem Krieg als Heimatvertriebe-

ner erlebt, wie es ist, plötzlich auf der

Straße zu stehen. Deshalb habe er

sich in die Lage der Schwenders hi-

neinversetzen können. Solange die

dreiköpfige Familie bei ihm wohnt,

schläft er im Gästezimmer. Die

Wohnräume teilen sie sich.

„Wie ein Horrorfilm“ spielten sich

in ihr die Erlebnisse vom Samstag

immer wieder ab, sagt Elke Schwen-

der, zugleich sei man fassungslos,

stimmt ihr Mann zu. Die beiden dan-

ken den hilfsbereiten Königsbergern,

„sichtbaren und unsichtbaren“ Hel-

fern und der Feuerwehr, die verhin-

derte, dass das ganze Haus abge-

brannt ist. Man muss Bernd Schwen-

der extra fragen, bis er s
agt, was ihnen

jetzt helfenwürde:Geld –mindestens

40000 Euro wird die Familie, die

noch Schulden vom Hausbau hat,

selbst für die Sanierung zahlen müs-

sen – oder Handwerker, die günstige

Angebotemachen.Wer helfenmöch-

te, erreicht die Schwenders unter

ü0174-8689073.

Haschisch für
über 20
Kunden

Drogendealer geschna
ppt

KNETZGAU/WESTHEIM (jck) Die

Polizei hat einen 19-jährigen Drogen-

dealer aus Westheim geschnappt. Be-

reits seit mehreren Monaten haben

Beamte der Kripo Schweinfurt gegen

den 19-Jährigen ermittelt, heißt es in

einer Pressemitteilung. Der junge

Mann hatte mindestens 600 Gramm

Haschisch sowie Kräutermischungen

mit berauschender Wirkung an zahl-

reiche Abnehmer verkauft. Im Rah-

men der umfangreichen Ermittlun-

gen wurden auch noch weitere Straf-

taten geklärt.
Bereits im Sommer hatten die

Fahnder der Schweinfu
rter KripoHin-

weise erhalten, dass der Besc
huldigte

mit Haschisch dealen würde. Um der

Sache nachzugehen, beantra
gten die

Beamten bei der Staatsanwaltschaft

Schweinfurt einen Durchsuchungs-

beschluss für die Wohnung des Man-

nes in Westheim. Mit diesem klingel-

ten die PolizistenMitte Juli an dessen

Türe. Bei der Durchsuchung kamen

insgesamt fast 100GrammHaschisch

sowie ein griffbereites Pfefferspray

zum Vorschein. Außerdem fanden

die Ermittler Hinweise auf Rausch-

giftgeschäfte des 19-Jährigen und

mehrere hundert Euro Drogengeld.

Dadurch kamendie Beamtendann

auch sogleich einem Gleichaltrigen

aus Knetzgau auf die Spur. Auch seine

Wohnung wurde durchsucht. Neben

einigen Rauschgiftutensilien fanden

die Polizisten bei dem Mann auch

einen nach dem Waffengesetz verbo-

tenenGegenstand. DerMann räumte

in seiner Vernehmung ein, mehrfach

sogenannte Legal Highs (Kräutermi-

schungen mit berauschender Wir-

kung) gekauft zu haben.

Im Rahmen ihrer Nachforschun-

gen gelang es den Polizisten, weitere

22 Abnehmer des 19-Jährigen zu er-

mitteln. Der Verkäufer und seine

Kunden müssen nun allesamt mit

einer Anzeige wegen Verstößen gegen

das Betäubungsmittel- beziehungs-

weise das Arzneimittelgesetz rech-

nen. Insgesamt hat der Beschuldigte

mindestens 600 Gramm Haschisch

und Kräutermischungen umgesetzt.

Auch wurde bekannt, dass der Mann

gegen Steuergesetze verstoßen
hat, da

er mehrfach unverzollte Zigaretten

verkauft hat.

Abriss für einen Neubau: Das alte Geuppert-Anwesen vor dem

Goßmannsdorfer Tor und die große Platane müssen einem Bauprojekt wei-

chen. An ihre Stelle soll in Zukunft eine große Eigentumswohnanlage tre-

ten.

FOTO: KLAUS VOGT

„Gewinn fürs Stadtbild“
Eigentumswohnanlage mit acht Einheiten

HOFHEIM (kv) „Es ist ein extremer

Gewinn für das Stadtbild.“ Was Bür-

germeister Wolfgang Borst so ins

Schwärmen bringt, ist der Bauantr
ag

für ein Projekt, das mit „Wohnen am

Goßmannsdorfer Tor“ überschrie-

ben ist. Der Bauausschuss des S
tadt-

rates winkte den Antrag am Diens-

tagabend einstimmig durch.

Der GS Immobilien Bauträger in

Zusammenarbeit mit der Simmobi-

lien KG plant auf dem alten Werks-

gelände Geuppert eine hochwertige

Wohnanlage, in der Platz für acht

Eigentumswohnungen mit Zu-

schnitten von 68 bis 86 Quadratme-

tern sein wird. Das Gebäude an der

Südseite des Areals, wo früher auch

eine Tankstelle stand, wird derzeit

noch von der Fahrschule Geuppert

genutzt. Die ehemaligen Autowerk-

stätten im Norden des Grundstücks

hingegen sind schon länger demVer-

fall preisgegeben. Die Fahrschule

werde auch im Neubau ihren Platz

finden, zeigte Borst anhand der Plä-

ne.
Im Zuge der Abrissarbeiten wird

die große Platane vor dem Goß-

mannsdorfer Tor weichen müssen.

Allerdings wird im Innenhof des

neuen Wohnkomplexes eine neue

Baumpflanzung vorgenommen. Alle

Wohnungen werden mit Erdwärme

geheizt, Fotovoltaik sorgt für Strom-

erzeugung und ein modernes Lüf-

tungssystem mit Energierückgewin-

nung verspricht niedri
ge Heizkosten.

Diesel aus
Feldscheune

geklaut

GEMEINFELD (jck) Vermutlich in der

Zeit von Samstagnachmittag bis

Dienstag wurde in Gemeinfeld durch

Aufhebeln eines Vorhängeschlosses

in eine Feldscheune eingebrochen,

welche sich von der B 303 kommend

kurz vor Gemeinfeld in der Nähe des

Transformatorenhauses befindet.
Aus

einer in der Halle stehenden Zugma-

schine zapften der oder die Täter etwa

200 Liter Diesel ab.Wie die Polizei be-

richtet, sägten sie dabei ein Loch in

den Tank. Dadurch entstand ein zu-

sätzlicher Schaden von 800 bis 1000

Euro. Außerdem wurden in der Halle

durch ausgelaufenen Diesel auch

noch etwa zwei Quadratmeter Mais-

Saatgut verunreinigt. H
inweise an die

Polizei Ebern, ü (0 95 31) 92 40.
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aus der Forschung

Und jetzt kommt der Clou: Die Nutzung ist 
bereits in Amerika (http://www.terawatt.com) 
und in Australien (http://www.lutec.com.au/ 
mit zahlreichen Patenten) anhand funktionie-
render Raumenergie-Maschinen mit Leistun-
gen im Bereich einiger hundert Watt nach-
gewiesen, und mit o�  ziellen Prüfgutachten 
bestätigt, unter anderem vom TÜV Rheinland, 
von Underwriters Labora tories Inc. und von der 
Société Générale de Surveillance (SGS ist die 
weltgrößte Zerti� zierungsge sell schaft). Auch 
das weltberühmte Spitzeninstitut MIT (Massa-
chusetts Institute of Technology) hat im März 
2012 in einer führenden Fachzeitschrift der Phy-
sik von einer Energie-Wandlung „above unity“ 
berichtet (http://prl.aps.org/abstract/PRL/v108/
i9/e097403), diskutiert allerdings noch über 
thermische E� ekte, also über die Frage, ob es 
sich dabei um Raumenergie-Wandlung oder um 

Die Reihe der Fragen läßt sich beliebig fortset-
zen. Auch gibt es zahlreiche Teilantworten. Der 
Artikel stellt eine einzige Antwort auf all diese 
Fragen vor:

Es gibt eine bislang kaum bekannte Ener-
gieform, die sog. Raumenergie oder Vakuu-
menergie, im Fachjargon der Physik die „Null-
punkts energie elektromagnetischer Wellen des 
Quan ten vakuums“. Ihr Vorrat ist unerschöpf-
lich, ihre Nutzung absolut umweltverträg-
lich und umweltfreundlich. Sie kennt keine 
gesundheitlichen Risiken, ist extrem kosten-
günstig und frei für alle Menschen verfügbar, 
an jedem Ort dieser Erde, rund um die Uhr, und 
macht dadurch sogar Energiespeicherung und 
Energietransport über� üssig. Eine wunderbare 
Energie-Versorgung, wenn es der Menschheit 
gelingt, sie zu nutzen. 

von Prof. Dr. Claus W. Turtur

Die Probleme klassischer Energieträger sind bekannt. Kernenergie, Erdöl, Erdgas 
haben eine große Vergangenheit, aber wie sieht die Energie der Zukunft aus? 
Eine Energiewende ist nötig, aber ist sie in Sicht? Sind Solarzellen und Windmüh-
len eine optimale Alternative? Wie gleicht man deren Versorgungsengpässe 
in der Nacht und bei Wind stille aus? Was passiert im Winter, wenn viel Energie 
zum Heizen gebraucht wird, aber die Verfügbarkeit von Solarenergie an ihrem 
Minimum angekommen ist? Greifen wir dann doch wieder auf klassische Ener-
gieträger zurück, um die Lücken der Alternativen zu schließen? Erlauben dann 
Solarzellen und Windmühlen überhaupt einen Verzicht auf Kernkraftwerke, 
oder gar auf Erdöl? 

Neue Energieform 
entdeckt
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Raumentropie-Wandlung handelt. Unabhängig 
von solchen Details, wird in allen Fällen eine 
Wandlung des leeren Raums in Energie (oder 
Entropie) bewiesen, und somit die neue Ener-
giequelle bestätigt.

Damit ist klar, dass die Nutzung der Raum-
energie kein technisches Problem ist, sondern 
ein menschliches oder politisches – und dort 
liegt die einzige, aber gewaltige Schwierig-
keit, für das Kommen der Raumenergie.

Wissenschaftlicher Hintergrund

Die Existenz der Nullpunktsenergie geht 
schon auf die Väter der Quantentheorie 
zurück, Max Planck, Werner Heisenberg, Nils 
Bohr, Erwin Schrödinger, und andere. Die ersten 
spürbaren Kräfte aus dem Quantenvakuum hat 
H. B. G. Casimir anno 1948 postuliert. 1997 hat 
Steve Lamoreaux von der Amerikanischen Elite-
universität Yale den Casimir-E� ekt experimentell 
bewiesen. Dabei werden zwei elektrisch ungela-
dene Metallplatten von den Nullpunktswellen zu 
einander hin gedrückt (Abb.1).

Genauso wie Licht (Solarenergie), sind auch jene 
besagten Nullpunktswellen elektromagnetische 
Wellen. Solarenergie ist im Quantenzustand 
n=1, die Nullpunktswellen sind im Quantenzu-
stand n=0. Somit können die Nullpunktswel-
len quasi als „Geschwister“ der Solarenergie 
verstanden werden.

Den Energievorrat der Nullpunktswellen kennen 
wir aus der Astrophysik: Das Universum besteht 
größtenteils aus Raumenergie, sodaß die 
Menschen es niemals scha� en können, das 
komplette Universum zu entleeren. Messun-
gen zur beschleunigten Expansion des Univer-
sums zeigen dessen Zusammensetzung (nach 
E=mc², Abb.2):
- ca. 5 % sichtbare  Materie, also Sterne, Planeten 

und auch das Blatt, das Sie soeben lesen
- ca. 25-30 % bisher unentdeckte Elementarteil-

chen (ein Bestandteil der sog. dunklen Materie)
- ca. 65-70 % jene bewußte Nullpunktsenergie 

(auch Bestandteil der dunklen Materie)

Auch im Teilchenbild der Physik ist die Vaku-
umenergie, erstmals von Richard Feynman 
anhand der sog. Vakuumpolarisationsereig-
nisse, einer zentralen Grundlage der Quanten-
elektrodynamik, für die Feynman den Nobelpreis 
erhielt, nachgewiesen worden.

Erforschung der Raumenergie

Der Autor ist Physikprofessor und Wissenschaft-
ler auf dem Gebiet der Nullpunktsenergie. Er 
hat eine fundamentale Theorie zur Nutzung 

dieser Energie entwickelt, die 
sog. Konzeption der � niten 
Propagations ge schwindigkeit 
der Wechselwirkungsfelder. Er 
hat sie experimentell als Gast-
wissenschaftler an der Universi-
tät Magdeburg veri� ziert. Dabei 
wurde eine Anordnung nach 
Abb. 3 aufgebaut:

Eine Metallscheibe (rot) wird 
elektrostatisch aufgeladen, 
erzeugt demzufolge ein elek-
trisches Feld, welches den Rotor 
anzieht, ähnlich wie ein durch 
Reiben elektrostatisch aufgela-
denes Kunststo�  ineal Papier-
schnipsel anzieht (soetwas 
kennt man aus der Kindheit). 
Aufgrund der speziellen Form-
gebung des Rotors (hellblau) 
zeigen die anziehenden Kräfte in die Richtungen 
der Pfeile (dunkelblau) und verursachen so eine 
Drehung des Rotors. Der entscheidende Trick ist: 
Da die elektrische Ladung nicht von der Feld-
quelle ab� ießt, wird die Drehung endlos fort-
laufen, idealerweise ohne Stromverbrauch. 
Der Rotor gibt also mechanische Leistung ab, 
ohne elektrische Antriebsleistung zu benöti-
gen. Dies wurde meßtechnisch nachgewiesen. 
Es ist vielfach publiziert, u.a. auf: http://www.
ostfalia.de/cms/de/pws/turtur/FundE

Damit ist die Wandlung von Vakuumenergie in 
mechanische Energie auf Universitätsniveau 
nachgewiesen, allerdings bei einer Leistung 
von nur 150 NanoWatt (= 0.00000015 Watt). Wir 
sprechen von einem klaren wissenschaftlichen 
Grundlagennachweis, aber nicht von einer leis-
tungsstarken Quelle zur großtechnischen Ener-
gieversorgung.

Auch das oben referenzierte MIT-Experiment ist 
lediglich ein wissenschaftliches Grundlagenex-
periment mit einer gewandelten Leistung im 
Picowatt-Bereich. Während die MIT-Kollegen 
von einem Wirkungsgrad knapp über 200% 
berichten, liegt der Wirkungsgrad des elektro-
statischen Rotors aus Abb.3 bei gut 5000 %. In 

beiden Fällen ist noch viel Forschungsarbeit 
nötig, bis die Leistung so weit gesteigert wer-
den kann, dass sie zur technischen Energie-
versorgung geeignet ist.

Praktische Nutzung der Raumenergie

Es ist allgemein bekannt, daß Magnetkräfte 
Eisenschrauben zumeist stärker anziehen, als 
elektrostatische Kräfte aufgeladener Lineale 
Papierschnipsel. So sieht man leicht ein, daß 
magnetische Raumenergie-Wandler leis-
tungssstärker sind, als elektrostatische Sys-
teme. Für die praktische Energieversorgung ist 
somit ein magnetisches Prinzip vorteilhaft.

Die Konstruktion und die Computersimulation 
magnetischer Systeme hat der Autor in zahlrei-
chen Publikationen vorgerechnet. Eines davon 
ist der „Elektrostatisch-mechanische Doppel-
Resonanz“ Konverter (EMDR). Er besteht aus 
einem (oder mehreren) in einer Spule rotieren-
den Permanentmagneten (Abb.4). Aufgrund der 
Rotation induziert der Magnet eine Spannung in 
die Spule, welche selbst wiederum Bestandteil 
eines Schwingkreises ist, der die Feldenergie kurz 
zwischenspeichert und mit einer Verzögerung an 

Abb.1: Veranschaulichung des Casimir-E� ektes. Die Null-
punktswellen üben eine anziehende Kraft auf die Metallplat-
ten aus – eine unsichtbare Kraft aus dem Quanten vakuum, 
die sog. Casimir-Kraft.

Abb.3: Elektrostatischer Rotor zur Wandlung von Raumenergie in kinetische 
Energie einer mechanischen Rotation.

Abb.2: Zusammensetzung des Universums: blau = 
Menschen sichtbarer Materie, rot = bisher unent-
deckte Elementarteilchen, grün = Nullpunktsenergie. 
Den grünen Anteil der Welt können wir als Energie 
nutzen !



die Spule zurückgibt, die damit ein magnetisches 
Feld erzeugt, welches dann wiederum die Rota-
tion des Magneten beschleunigt. Aufgrund der 
� niten Propagationsgeschwindigkeit des Mag-
netfeldes, läßt sich damit bei geeigneter (sehr 
hoher!) Drehzahl die Wandlung von Raumenergie 
bewerkstelligen.

Größe und Leistung der Maschine sind frei 
skalierbar, können allerdings aufgrund mecha-
nischer Randbedingungen (Zentrifugalkräfte) 
nicht zu klein dimensioniert werden. Möglich ist 
z. B. die Abmessung eines Kühlschrankes, bei 
Erzeugung einiger Kilowatt zur Versorgung 
eines Haushalts. Größere und leistungsstärkere 
Aufbauten sind kein Problem. Sehr gerne würde 
der Autor die in der Theorie entwickelte Kon-
struktion in die Praxis umsetzen, doch leider 
fehlen ihm dazu die Möglichkeiten, sodaß er 
die Forschung eingestellt hat.

Probleme bei der Nutzung der Nullpunkts-
energie

Schon seit langem wird die praktische Nutzung 
der Raumenergie diskutiert und realisiert. Zu 
viele Namen potentieller Er� nder tauchen in 
der Literatur und im Internet auf, als daß man 
einen Überblick bekommen könnte. Leider 
entpuppen sich die meisten als Scharlatane 
und verderben damit den guten Ruf des 
gesamten Forschungsgebiets. Das beein-
trächtigt die ernsthafte Raumenergie-For-
schung so massiv, dass fast alle Kollegen an 
den Universitäten und die meisten Politiker 

zurückschrecken und sich in Schweigen und 
Distanz hüllen. So führen letztlich die Schar-
latane dazu, dass die weitere Erforschung 
der Raumenergie nicht gefördert wird, ins 
Stocken gerät, und Raumenergie-Motoren 
nicht gebaut oder gar in Umlauf gebracht 
werden können. Das ist das größte Problem 
der Raumenergie-Forschung.

Die letzte Konsequenz ist, daß traurigerweise 
und überraschen der weise sogar die wenigsten 
Fachleute in der wissenschaftlichen Gemeinde 
den Begri�  der Raumenergie kennen. Hier 
besteht viel Informationsde� zit und Auf-
klärungsbedarf.

Alle Menschen können diese Aufklärungsar-
beit leisten, indem sie die Information über 
die Nutzbarkeit der Raumenergie ganz vie-
len Menschen erzählen. Wer diese saubere 
Energie haben will, kann sie kostenlos nut-
zen – auch das Weitererzählen kostet nichts. 
Deshalb lädt Sie der Autor ganz persönlich 
ein: Helfen Sie der Umwelt und schonen Sie 
gleichzeitig Ihren Geldbeutel – verbreiten Sie 
diese Information.

Prof. Dr. rer. nat. 
Claus W. Turtur

Geboren: 26.3.1961, 
Studium: Haupt-
fach Physik, Neben-
fächer Mathematik, 
Chemie, Informatik, 
Uni Bonn; Di plom-
arbeit: Experimen-
telle Kernphysik; 
Doktorarbeit: Ange-
wandte Fest kör-
perphysik, Uni Regensburg; Industrietätigkeit als stv. 
Technischer Leiter bei einem Zulieferer der Automobil-
industrie; Seit 1998 Professor für Experimentalphysik/
Werksto� technik, Fachhochschule Braunschweig-Wol-
fenbüttel; Forschungsgebiet: Nullpunktsenergie des 
Quanten-Vakuums

Weitere Informationen unter: 
www.energiederzukunft.org, www.ostfalia.de
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Leichte, abgasfreie und bezahlbare Fahrzeuge 
mit unendlicher Reichweite, die während der 
Fahrt die Batterie laden und die Energie aus 
dem Umgebungsfeld ziehen, sodass nicht 
mehr getankt werden muss – aus diesem 
Sto�  sind die Träume der E-Mobilisten gewebt. 
Eine gerichtete elektrische Kopplung mit nahezu 
unendlicher Reichweite könnte eine technische 
Lösung bringen.

Vorgeschlagen hat diese Technik vor 100 Jah-
ren der berühmte Experimentalphysiker Nikola 
Tesla. Heutige Nachbauten hat der Autor auf Ver-
brauchermessen (unter anderem Mannheimer 
Maimarkt 2009) und auf E-Mobility-Kongressen 
in Österreich (2009) sowie in Deutschland (2010) 
vorgestellt.

Einleitung

Erdwärmekraftwerke in Island könnten alle Elek-
tromobile in Europa mit sauberer elektrischer 
Energie versorgen. Nur, wie lässt sich der Saft zu 
den Fahrzeugen bringen? Stellen wir uns vor, 
neben dem Kraftwerk steht ein Energiesender, 
der in Resonanz mit allen seinen Kunden steht, 
die auf Europas Straßen unterwegs sind. Die 
Feldlinien laufen im Sinne eines Schwingkreises 

vom Sender zu den Empfängern und bündeln 
sich dort. Die abgezogene Leistung wird beim 
Sender gemessen und so nachgeregelt, dass kein 
Streufeld erzeugt wird. Damit treten auch keine 
Übertragungsverluste und kein E-Smog mehr 
auf. Die Reichweite tendiert gegen unendlich, 
wenn die Verluste gegen Null gehen. 

Ein intelligentes Abrechnungssystem sorgt dafür, 
dass keine Energie gestohlen werden kann und nur 
die zahlenden Autofahrer drahtlos versorgt werden. 
Wer in zehn Jahren ein solches – aus heutiger 
Sicht noch futuristisch klingendes – System 
anbieten will, der muss auf der Stelle mit der 
Entwicklung beginnen. Wer hingegen wartet, 
der wird auch morgen noch Energie an Zapf-
säulen tanken und im Auto herumschleppen.

Bilanz

Was letztendlich zählt, ist der gesamte Wirkungs-
grad von der Rohenergie bis hin zur Bewegung des 
Fahrzeugs. Um Erdöl zu bewegen, ist eine hohe 
Pumpenleistung erforderlich. Es entstehen Ver-
luste, die von der Länge der Pipeline abhängen. 
Weitere Transportverluste verursachen die Tank-
schi� e und die Tanklaster. Bis das Benzin endlich 
im Tank ist, bleibt viel Geld auf der Strecke. Aber 

von Prof. Dr. Konstantin Meyl

Bereits mit seinem Wechselstrom setzte sich Tesla gegen den verlustreichen 
Gleichstrom Edisons durch. Seinen wahren Trumpf, Energie nahezu verlustfrei 
zu übertragen, konnte er nie ausspielen und wirtschaftlich umsetzen.

Worldwide Wireless 
– wann ist es soweit?

Prof. Dr. rer. nat. 

Geboren: 26.3.1961, 
Studium: Haupt-
fach Physik, Neben-
fächer Mathematik, 
Chemie, Informatik, 
Uni Bonn; Di plom-
arbeit: Experimen-
telle Kernphysik; 
Doktorarbeit: Ange-
wandte Fest kör-
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Abb.4: Leistungsfähiger Raumenergie-Motor nach dem 
EMDR-Prinzip
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der Verbraucher steht diesen Verlusten machtlos 
gegenüber und scheint sich nur für den Spritver-
brauch seines eigenen Vehikels zu interessieren, 
des letzten Gliedes in der Verlustkette.

Ein Elektromotor braucht für die gleiche Fahr-
leistung beispielsweise nur halb so viel Ener-
gie. Selbst wenn die Verluste im Stromrichter in 
Sende- und Empfängerspule hinzugerechnet 
werden, ist bei drahtloser Energieübertragung 
ein Wirkungsgrad zu erwarten, der kaum zu über-
tre� en ist. Irgendwann wird man die heutige 
Technik als „die schlimmste Umweltheizung“ 
bezeichnen, die unser Planet Erde jemals 
ertragen musste!

Historie

Erinnern wir uns: Tesla konnte 
sich gegenüber Edison durch-
setzen, weil sein Drehstrom beim 
Energietransport über große Ent-
fernungen weit weniger Verluste 
erzeugt als Gleichstrom. Den-
noch arbeiten beide Systeme mit 
Kabelnaus Kupfer. Schickt man 
aber Feldenergie durch die 

Luft, dann können zwangsläu� g keine Kupfer-
verluste mehr auftreten. Das hatte auch Tesla 
schon erkannt und „World Wireless“ propagiert.

1901 rief der Bankier J.P. Morgan den Er� nder Tesla 
zu sich: „Haben Sie die Meldung gelesen? Da hat 
ein gewisser Marconi über den Atlantik telegra-
� ert. Und das mit nur einem Watt! Welche Leis-
tung hat eigentlich unser Wardencly� -Sender auf 

Long Island?“ 
Tesla antwor-
tete seinem 
G e l d g e b e r : 
„7,5 Megawatt! 
Aber damit ist 
nicht nur Funk-
kontakt mit 
Ihren Schi� en 
möglich, damit 
können Sie die 
Schi� e auch 
noch elektrisch 

antreiben!“ Morgan ließ daraufhin alle Gelder 
an Tesla sperren und � nanzierte nur noch Mar-
coni aus Sorge, drahtlos verschickte Energie 
könnte unerlaubt angezapft und nicht bezahlt 
werden. Tesla entwickelte zwar Ideen zur „Indivi-
dualisierung“ der Trägerwelle (heute würden wir 
von Modulation sprechen), aber da hatte sich die 
Welt schon auf seinen Dreiphasenwechselstrom 
festgelegt. Dieser Drehstrom lässt sich messen 
und abrechnen; ein erfolgreiches Geschäftsmo-
dell, wenn auch nur die zweitbeste Technik. Die 
drahtlose Technik war dem Blick der Ö� entlichkeit 
entschwunden und Teslas Sendeturm wurde 1917 
gesprengt. Seine Wahlheimat USA hatte dem in 
Dalmatien geborenen Tesla den Rücken gekehrt.

Geheime Versuche

Die Idee des „Worldwide Wireless“ und die gut 
dokumentierten Vorversuche aus Colorado 
Springs, wo Tesla eine Zehn-Kilowatt-Leistung 
drahtlos über eine Entfernung von 40 Kilome-
tern verlustfrei übertragen hatte, beschäftigt 
seitdem geheime Bedürfnisse. Irgendwo auf 
der Welt war möglicherweise nach den Original-
plänen ein neuer Sender gebaut worden, denn 
um das Jahr 1930 herum war Tesla mit einem 
Pierce Arrow unterwegs, der anstelle des Ben-
zinmotors einen hochpoligen Asynchronmo-
tor eingebaut hatte und einen mit Röhren 
bestückten Konverter. Eine hohe Antenne 
mit Kugelelektrode an der Spitze sammelte 
die elektrischen Feldlinien ein und ein Kup-
ferband, das die Straße berührte, bildete als 
Erdung das andere Ende der Teslaspule. Die 
Leistung hatte mindestens 60 Kilowatt betragen. 
„Die Energie kommt aus der Umgebung“, hatte 
Tesla technisch korrekt erklärt. Tatsächlich aber 
quittierte das Amperemeter beim Sender jede 
Beschleunigung von Teslas Luxusauto.

Nach einer 1932 erschienenen Pressemitteilung 
hatte Tesla vermutlich Besuch bekommen. Belegt 
ist, dass sein Auto wenige Tage danach in Buf-
falo abgestellt worden war. Der Konverter wurde 
ausgebaut und ist seitdem verschwunden. Auch 
Dr. T.H. Moray hatte 1936 ungebetenen Besuch 
bekommen, nachdem sein Konverter bis zu 50 
Kilowatt einsammeln konnte. Er hat drei Überfälle 

nur deshalb überlebt, weil er nach eigener Aussage 
„schneller schießen konnte“. Solche Revolverge-
schichten entspringen der Gier nach sogenannter 
„Freier Energie“. Jedenfalls sollte die Geheimnis-
krämerei um Teslas „Wireless“ ein Ende haben.

Heutiger Stand

1999 führte das erste Transferzentrum für Ska-
larwellentechnik ö� entlich im Technologiepark 
von Villingen-Schwenningen einen modernen 
Nachbau einer Tesla-Übertragung vor. Der Autor 
führte Nachweis, dass alle Aussagen von Tesla 
zutre� end sind. Das Experiment ist bis heute 
hunderte Male weltweit reproduziert und 
bestätigt worden. 

Es ist beispielsweise Ausgangsleistung zum 
Betrieb eines viel beachteten Bootsmodells. Das 
Boot ist aus durchsichtigem Plexiglas, damit jeder 
sehen kann, dass keine Batterie an Bord ist und 
kein Kabel mitgeschleppt wird. Es wird von einem 
5 Watt-Elektromotor angetrieben. Der Wirkungs-
grad der Anlage liegt knapp unter 100 Prozent. 
Das Boot war zudem in der TV-Dokumentation 
„Und sie bewegt sich doch“ zu sehen. Die ZDF-
Produktion hatte 2007 Premiere und ist Dutzende 
Male im In- und Ausland gezeigt worden. 

Der Weg in die industrielle Nutzung 

Der Autor hat sich neben dem experimentellen 
Nachweis der Skalarwellen auch intensiv mit 
der mathematisch-physikalischen Beschrei-
bung beschäftigt. Ein physikalisches Phänomen 
gilt als anerkannt, wenn es mit den Gesetzen 
der Physik begründet und in einem Experiment 
gezeigt werden kann und beide Ergebnisse – die 
der Rechnung und die der Messung – überein-
stimmen. Diese strengen Voraussetzungen sind 
im Falle der Skalarwellen heute erfüllt. Mit dem 
Experimentierko� er des ersten Transferzent-
rums für Skalarwellentechnik sind zudem die 
experimentellen Befunde jederzeit und von 
jedermann reproduzierbar. 

Damit ist der Weg frei für die industrielle Nut-
zung der Energieübertragungstechnik nach 
Tesla. Der Bedarf ist akut vorhanden. Für eine 

drahtlose Energieübertragung gibt es keine 
Landesgrenze und keine Beschränkung in der 
Entfernung. Der gefährliche und teure Trans-
port von Gas und Öl wird somit über� üssig 
und Gefahren für die Pipelines durch Naturka-
tastrophen oder terroristische Anschläge gibt 
es nicht mehr. Sowohl die Energieerzeuger als 
auch die Kunden werden unabhängiger, ganz 
im Sinne der von der EU verordneten Liberali-
sierung der Energiemärkte. Wieso aber erfährt 
die drahtlose Energieübertragung unter die-
sen Umständen keine � nanzielle Förderung 
durch das Energiekommissariat der EU?

Wenn durch Blitzschlag beispielsweise das ö� ent-
liche Stromnetz zusammenbricht, dann werden 
alle Betro� enen, die zukünftig ein Wireless-E-
Mobil in der Garage stehen haben, ihr Haus an 
den Energieempfänger des Autos anschließen 
und so drahtlos unabhängige Energie drahtlos 
beziehen. Wer wollte das verbieten?

Es steht den Energieversorgern frei, ebenfalls 
Energiesender zu betreiben und sich an dem 
neuen Geschäft zu beteiligen. Wer aus Angst vor 
Veränderungen an gewohnter Technik klam-
mert, hat bereits verloren – vielleicht weiß er 
es nur noch nicht.

Prof. Dr. Ing. Konstantin 
Meyl leitet das Erste Trans-
ferzentrum für Skalarwel-
lentechnik (www.etzs.de) 
im Technologiezentrum 
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Weitere Informationen unter: www.meyl.eu
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Der Pierce Arrow war Grundlage für Teslas 
Auto, das ohne Benzin fuhr. Eine legendäre 
Fahrt damit soll Ende 1930 stattgefunden 
haben und brachte einen Besucher zum ers-
ten Wasserkraftwerk an den Niagara-Fällen.    

Der Er� nder Nicola Tesla 
(1856-1943)



ihrer Aussage wahrzunehmen. Es ist fürwahr 
höchste Zeit, dass wir den philosophischen 
Faden der neuen Physik wieder aufnehmen 
und versuchen, im Hinblick auf die Probleme 
unserer Zeit, an ihm weiterzuspinnen.

So erweist sich, dass Physik und Transzen-
denz im Lichte der modernen Quantenphysik 
nicht mehr in einem antagonistischen, son-
dern eher in einem komplementären Sinn 
einander gegenüberstehen. Eine konsistente 
Erklärung der Quantenphänomene kam zu der 
überraschenden Schlussfolgerung, dass es eine 
objektivierbare Welt, also eine gegenständli-
che Realität, wie wir sie bei unserer objektiven 
Betrachtung als selbstverständlich vorausset-
zen, gar nicht »wirklich« gibt, sondern dass 
diese nur eine Konstruktion unseres Denkens 
ist, eine zweckmäßige Ansicht der Wirklichkeit, 
die uns hilft, die Tatsachen unserer unmittelbaren 
äußeren Erfahrung grob zu ordnen. Die Au� ö-
sung der dinglichen Wirklichkeit o� enbarte, dass 
eine Trennung von Akteur und Zuschauer, von 
subjektiver und objektiver Wahrnehmung nicht 
mehr streng möglich ist. Eine ganzheitliche 
Struktur der Wirklichkeit zeichnete sich ab. 
Die gesetzlichen Zusammenhänge lockerten sich. 
Das zukünftige Geschehen erwies sich nicht mehr 
als mechanistisch festgelegt, sondern nur noch 
als statistisch determiniert.

Hatte man ursprünglich vermutet, dass das 
»Transzendente« im Laufe der Entwicklung der 
Naturwissenschaft immer weiter zurückgedrängt 
werden würde, weil letztlich alles einer rationa-
len Erklärung zugänglich sein sollte, so stellte 
sich nun im Gegenteil heraus, dass die uns so 
handgrei� ich zugängliche materielle Welt sich 
immer mehr als Schein entpuppt und sich in 
eine Wirklichkeit ver� üchtigt, in der nicht 
mehr Dinge und Materie, sondern Form und 
Gestalt dominieren. Das Erstaunliche dabei ist 
nämlich, dass sich die von der Quantenphysik 
umschriebene, nicht mehr objektivierbare Welt 

auf einer höheren Abstraktionsstufe wieder in 
eine wohlde� nierte mathematische Form kleiden 
lässt, die der wissenschaftlichen Beschreibung ein 
solides Fundament verscha� t. »Die Quantentheo-
rie«, so schreibt Werner Heisenberg im Kapitel 
»Positivismus, Metaphysik und Religion« seines 
Buches Der Teil und das Ganze, »ist so ein wun-
derbares Beispiel dafür, dass man einen Sach-
verhalt in völliger Klarheit verstanden haben 
kann und gleichzeitig doch weiß, dass man 
nur in Bildern und Gleichnissen von ihm reden 
kann.« Die Sprachlosigkeit religiöser Erfahrung 
greift in gewisser Weise mit der Quantentheorie 
auch auf die äußere Erfahrung über.

Dass sich über Transzendenz nur in Gleichnissen 
und Bildern sprechen lässt, dafür möchte ich ein 
Beispiel geben: Stellen Sie sich einen Körper in 
vier Raumdimensionen vor. Selbst bei reicher 
Phantasie gelingt uns das nicht. Denn wir sind 
nur an die drei Raumdimensionen Höhe, Breite, 
Tiefe gewöhnt und haben auch nur diese in unse-
ren Vorstellungen vor Augen. Unser Verständnis 
geht aber etwas weiter. Wir glauben vieles zu 
verstehen, was wir nicht begreifen können, 
also wovon wir keine anschauliche Vorstellung 
haben. Ein vierdimensionaler Körper gehört in 
diese Kategorie.

Wie verscha� en wir uns ein Verständnis? Wir 
nehmen als Analogie den begrei� ichen dreidi-
mensionalen Körper. Den kann ich auch aus der 
zweidimensionalen Perspektive verstehen. Wie 
ein Architekt brauche ich dazu drei verschiedene 
Ansichten: Grundriss, Aufriss und Seitenriss. Ich 
kann ihn auch auf dem zweidimensionalen 
Fernsehschirm darstellen, indem ich durch Dre-
hung des Körpers im Bild die jeweils verdeckte 
Dimension sichtbar mache. Auf ähnliche Weise 
könnte ich nun auch einen vierdimensiona-
len Körper durch seine vier Projektionen, 
alles dreidimensionale Körper, verständlich 
machen. Aber begrei� ich wird uns der vierdi-
mensionale Körper durch diesen Trick immer 
noch nicht.

So redet heute jedermann von Atomen und ihren 
Eigenschaften, als handele es sich dabei um ganz 
gewöhnliche Objekte unseres Alltags. Manchem 
wird vielleicht zu Ohren gekommen sein, dass 
sich hinter diesen Begri� en einige schwer ver-
ständliche Ungereimtheiten verbergen, die etwa 
mit »Teilchen-Welle-Dualismus «, »Komplemen-
tarität« oder gar der mysteriösen »Heisenberg-
schen Unbestimmtheitsrelation« umschrieben 
werden. Aber nur ganz wenige wissen, dass 
sich mit der Entwicklung der modernen Atom-
physik und der Formulierung der Quanten-
mechanik im ersten Drittel des vergangenen 
Jahrhunderts eine tief greifende Revolution 
in unserem naturwissenschaftlichen Weltbild 
vollzogen hat. Diese Veränderung hat nicht nur 
unser Denken beein� usst, sondern hatte und 
hat noch weitreichende Auswirkungen auf 
die angewandte Naturwissenschaft und die 
Technik. 

Die heute wichtigsten Zweige der Technik sind 
ohne die Quantenphysik nicht denkbar. Doch 
ungeachtet dieser umfassenden Anwendung 
und Verwertung und trotz ihrer philosophischen 
Brisanz sind die erkenntnistheoretischen Konse-
quenzen der neuen Physik kaum ins ö� entliche 
Bewusstsein gedrungen. Hier dominiert nach 
wie vor ein naturwissenschaftliches Weltbild, 
das im Wesentlichen die Züge des alten klassi-
schen, mechanistischdeterministischen Welt-
bildes des 19. Jahrhundert trägt. 

Der Umbruch von der klassischen Physik zur 
Quantenphysik ist für uns heute Geschichte. Wir 
akzeptieren die neue Physik mit ihren praktischen 
Konsequenzen widerspruchslos als Faktum, als 
abgeschlossene Schulweisheit. Wir hantieren mit 
ihr nach den vorgegebenen Regeln, ohne eigent-
lich noch ihre erkenntnistheoretischen Hinter-
gründe und das philosophisch Revolutionäre in 
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von Prof. Dr. Dr.h.c. Hans-Peter Dürr

Die Ergebnisse der Naturwissenschaften � nden in unserer neuigkeitshungrigen 
Gesellschaft weite Verbreitung. Allerdings kann der Ö� entlichkeit bestenfalls nur 
eine extrem vereinfachte und an die Alltagsvorstellungen angepasste Version 
der wissenschaftlichen Sachverhalte vermittelt werden. Die genaueren Zusam-
menhänge und die eigentlichen Inhalte sind so kompliziert und vielfältig, dass 
sie nur noch von wenigen Experten, die jeweils auf kleine Teilgebiete spezialisiert 
sind, verstanden werden. Dies ist bedauerlich, aber unvermeidlich. Bedenk-
lich ist, dass durch die stark vergröberte Darstellung ganz wesentliche Aspekte 
der wissenschaftlichen Neuerungen verlorengehen können und dadurch unter 
Umständen ganz falsche Vorstellungen suggeriert werden.

Der Schein Der Schein 
des Realendes Realen

Aktuelle Erkenntnisse         aus der Forschung
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Gott und ähnlich Unbegrei� iches sind zwar 
unverständlicher als ein vierdimensionaler Kör-
per, aber sie teilen mit diesem die Eigenschaft, 
dass wir sie uns nicht vorstellen können. Wie bei 
den vier verschiedenartigen dreidimensionalen 
Projektionen des vierdimensionalen Körpers 
wird uns auch Gott und das Transzendente in 
verschiedenen Weltreligionen vorgestellt. Sie 
machen unterschiedliche Aussagen und wir strei-
ten uns, welche wohl die eigentliche Wahrheit 
verkündet. Trotz ihrer 
teilweisen Wider-
sprüchlichkeit könn-
ten alle sich als wahr 
erweisen, wenn es 
uns gelänge, sie von 
einer höheren Dimen-
sion aus zu betrach-
ten. Eine Koexistenz 
der verschiedenen Reli-
gionen und Kulturen ist 
daher dringend not-
wendig. Sie sollten sich 
nicht nur wechselseitig 
tolerieren, sondern als 
gleichrangig respek-
tieren und versuchen 
zu erahnen, welche 
Potenzialität sich auf 
einer höheren Ebene hinter ihren verschiedenen 
konkreten Ausdrucksformen verbirgt. Fundamen-
talismus basiert darauf, dass jemand eine Projek-
tion herausgreift und behauptet, das sei die einzig 
richtige, und dann alle anderen Kulturen dieser 
Erde verwirft und bekämpft.

Kandidaten dafür sind nicht nur gewisse Weltre-
ligionen. Auch die Naturwissenschaften nei-
gen heute zum Fundamentalismus, weil das 
objektiv Messbare für die einzige Möglichkeit 
gehalten wird, das Wesentliche in unserer Welt 
zu erfassen und das Wahre zu erkennen. Dabei 
wird übersehen, dass die Welt bei wissen-
schaftlicher Betrachtung auch nur von einer 
gewissen Seite erfahren werden kann. 

Darüber hinaus dominiert in der heutigen 
Gesellschaft das Marktgeschehen (und bemäch-
tigt sich auch immer mehr der Wissenschaften). 

Wir beschränken uns deshalb vornehmlich auf 
eine Lebensphilosophie, ein Weltbild, bei dem 
es um Dinge geht, die man »greifen« kann, 
also Dinge, die sich vom Menschen ablösen 
lassen, die tauschfähig sind. Doch dies sind 
genau die »verkrusteten« Dinge, die sich aus 
der Evolution des Lebendigen ausgeklinkt 
haben. Per De� nition kommt in dieser Welt des 
»Begreifbaren« das Transzendente nicht mehr vor. 
Das Gute, Schöne und Wahre hat keinen Platz 

mehr und der Verlust 
der Transzendenz, des 
Göttlichen, hinterlässt 
nicht einmal ein Loch. 
Doch die Wirklichkeit 
ist nicht nur Reali-
tät. Sie spiegelt sich 
in der Evolution des 
Lebendigen, deren 
bisherige Krönung der 
entwicklungsfähige, in 
die Schöpfung unab-
trennbar eingebun-
dene Homo sapiens 
sapiens ist und nicht 
etwa seine Schrumpf-
gestalt, der Homo 
oeconomicus.

Transzendenz erfahren

Wie verbindet sich nun die neue Weltsicht der 
Physik mit dem, was wir »Transzendenz« nennen 
oder in tiefer Versenkung als das Göttliche oder 
GOTT persönlich erleben und in den Weltreligi-
onen als solches verkünden?

Aus neuer Sichtweise ist Wirklichkeit Poten-
zialität. Potenzialität ist unauftrennbar, sie 
erlaubt nicht mehr, von Teilen zu sprechen, 
im Sinne von Bestandteilen, aus denen sie sich 
zusammensetzt. Sie ist, was allem gemeinsam 
ist, worauf alle aufsetzen, worin alles lebt. 

Diese Sprechweise ist letztlich irreführend, da, 
von »allem« zu sprechen, wieder eine Aufteilung 
des Einen in Mehreres suggeriert. Das Wesentli-
che der Potenzialität ist, dass sie nicht (ding-
liche) Realität ist. Sie enthält nur die Kann-

Der Schein des Realen
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Möglichkeit einer Realisierung. Sie ist nichts, 
was ich begreifen kann, was sich eindeutig in 
Begri� e fassen lässt. Sie entzieht sich unserem 
Zugri� . Potenzialität bedeutet eine Beziehungs-
struktur, Relationalität, Gestalt ohne materiellen 
Träger. Sie erlaubt nicht, von Existierendem und 
Seiendem zu sprechen. Sie ist mehr Bewegung, 
Operation, Metamorphose, ein Sowohl-als-
auch und nicht ein Entweder-oder. Als Bezie-
hung können wir Potenzialität nicht wissen, son-
dern nur erleben, erfahren (oder mathematisch 
beschreiben). Wir zerstören sie, wenn wir sie 
begreifen wollen. 

Die Frage nach der Sinnhaftigkeit unseres Lebens 
kann daher nicht im Rahmen unseres begri�  i-
chen Denkens gestellt werden. Der Sinn eines 
»Teils« ergibt sich immer nur in Bezug auf 
den Hintergrund, das Ganze, in dem dieses 
Teil unauftrennbar eingebettet bleibt und aus 
dem nichts herausgelöst werden kann.

Die Frage nach dem Sinn ist nicht zulässig, weil 
sie aus der Ebene, in der sie gestellt wird, »nach 
oben« hinausführt. Der Sinn des Lebens erschließt 
sich jedenfalls nicht, indem Unzusammenhän-
gendes, wie Materieteile oder scharf getrennte 
Informationsteile (Bits) bei einem Computer, 
immer komplizierter angehäuft und vernetzt 
wird. Es wird sich hierbei nie ein Bewusstsein, ein 
EGO, entwickeln können, das plötzlich ein »cogito 
ergo sum« verkündet und nach dem Sinn seiner 
Existenz, seines »Lebens« fragt. Die Frage nach 
Bedeutung verlangt immer eine noch höhere 
Ebene, in die wir nicht durch ra�  niertes Kom-
binieren, durch »Emergenz«, gelangen können. 
Die Sinnhaftigkeit steckt in dem System als Gan-
zem von Anfang an drinnen.

Oder besser: Die Sinnhaftigkeit ergibt sich aus 
der Beziehung des Einzelnen, des nur konst-
ruiert Abgetrennten, in Bezug auf den Hin-
tergrund.

In der Erfahrung dieser Beziehung begegnen 
wir dem Religiösen. Schöpfung im erfahrbaren 
Sinne geschieht bei der in jedem Augenblick 
statt� ndenden Realisierung von Potenziali-
tät. Das macht auch die singuläre Bedeutung des 
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»Jetzt!« aus. Warum erfahre ich nur 
etwas »im Augenblick der Gegen-
wart« und nicht in der Vergangenheit 
und in der Zukunft? Weil in diesem 
Augenblick etwas, das bisher nur als 
Potenzialität, als Möglichkeit angelegt 
ist, auf einmal sklerotisiert, verkrustet. Es 
gerinnt und wird auf einmal zu Materie, 
zu Sto� , es wird ein »Faktum« (»Gemach-
tes«), ein Dokument, und ich erfahre dies 
als eindrucksvolles Ereignis. Und das, was 
einmal fest ist, ist nicht mehr lebendig, 
es ist determiniert, greifbar, klassisch 
beschreibbar oder wir begreifen es so 
»als ob«. Ich greife immer wieder in 
den vollen Topf des Potenziellen, 
versenke mich in Ahnungen und 
versuche da raus neue Ideen zu ent-
wickeln, die ich sprachlich zu fassen 
und handelnd umzusetzen versuche. 
Das ist das aufregende Erlebnis, das 
wir Leben nennen.

(Auszug aus dem im August 2011 erschie-
nenen Buch „Das Lebende lebendiger wer-
den lassen“ von Hans-Peter Dürr (siehe 
auch S. 39)
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tor des Max-Planck-Instituts 
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und des Werner-Heisen-
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dens der Bundesrepublik Deutschland 2004, Ehrenbür-
ger der Landeshauptstadt München 2007
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Geistige Welt

Mit einer großen Verbeugung trete ich in diese Runde erwachter und su-
chender Leser. Es ist mir eine Ehre, euch dienlich zu sein. Gott zum Gruße, 
IchBin Saint Germain. Ich bin das, was ihr einen Aufgestiegenen Meister 
nennt. Den Meister dürft ihr gern ausklammern, denn eigentlich spreche 

ich zu Meistern, zu denen die den Weg der Vervollkommnung gehen.

Saint Germain spricht:
Zeichen der Zeit“

In dieser Zeit den Weg der Meisterschaft zu erwan-
dern ist etwas ganz Besonderes. Nicht nur, dass 
ihr ihn im täglichen Leben beschreitet, son-
dern, ihr arbeitet auch mit außergewöhnlichen 
Werkzeugen, die es früher nicht gab. Als ich 
diesen Weg beschritt, waren viele asketische und 
langwierige Prozesse nötig, um an bestimmtes 
Wissen, an Göttliche Energien zu kommen. Nur, 
wer wirklich untadelig war, bekam den Schlüssel 
zur göttlichen Schöpfungsschatulle, auch Göttli-
che Energie genannt. Heute seid ihr dabei, alles 
im täglichen Leben zu passieren, durch alle 
Tore der Einweihungen geht ihr spielerisch, 
oft auch unwissend hindurch. Viele von euch 
ahnen nicht einmal, dass sie auf einem Auf-
stiegspfad wandeln. Hier geht es auch darum, 
zu erkennen: Viele Wege führen in die höheren 
Ebenen. 

Der eine mag es gern wissenschaftlich und beob-
achtet die Sonnenaktivitäten, erforscht, was 
geschieht mit dem Erdmagnetfeld. Der nächste 
hört tief in sein Herz und spürt das Bedürfnis, 
anderen an seinem Wohlstand, an Geld oder Liebe 
teilhaben zu lassen. Neue Wissenschaften, neue 
Bildungsideen kommen an die Ober� äche, bzw. 
sind plötzlich im Feld von allem-was-ist sichtbar 
und werden von vielen Menschen angezapft. 
Wieder andere versuchen neue Geld- oder Aus-
gleichssysteme zu erscha� en. Noch weitere versu-
chen sich in alternativen Heilmethoden. Dies ist 
die Zeit des Wandels und jeder Mensch tut das 
auf seine Weise, die wenigsten lesen spirituelle 
Bücher oder begeben sich in tiefe Meditation. 

wiesen, Fragenden behil� ich zu sein. Wir stupsen 
euch sehr oft an, wenn wir bemerken, es stagniert. 

Dies ist auch ein Aufruf, ob du ein Wissenschaftler 
oder eine Mutter bist: Frag in dich hinein, wenn 
du nicht weiter weißt. Es sind die Zeichen der 
Zeit, die jetzt greifen, niemand  muss den Weg 
des Aufstiegs allein gehen. Natürlich musst du 
deine Füße in Bewegung setzen oder andere 
physische Dinge tun, wenn du etwas erreichen 
willst. Aber die Idee dafür oder einen Umset-
zungsplan kannst du aus dem Feld aufneh-
men. Es ist umfassend. Alles, was jemals hier auf 
der Erde getan, gesagt und erfunden wurde, ist 
gespeichert und wartet jetzt in dieser ereignisrei-
chen Zeit darauf, angezapft zu werden. Nun sind 
einige Dinge in diesem Feld, die sehr brisant sind 
oder auch genial und wunderbar. Es ist wie die 
Funktion des Messers, das man zum Brotschnei-
den oder zu anderen Taten benutzen kann.

Die „Er� ndung“ der Kernspaltung ist so eine Sache. 
Jetzt sind, energetisch gesehen, die Fehler, so wer-
den sie weitläu� g genannt, von Atlantis wieder 
sehr nah und gehen mit euch in Resonanz. Es geht 
darum, diesen Missbrauch von Schwingungen, die 
den Untergang von Atlantis auslösten, wieder aus-
zugleichen. Dies ist eine ganz eklatante Sache, oder 
besser gesagt, kann es sein. Mit Schwingungen zu 
arbeiten, was du übrigens den ganzen Tag tust, 
besonders mit höheren Schwingungen kann 
vieles sein: wunderbar, schrecklich, wohltuend, 
vernichtend. Nun wollen die Schwingungen zum 
Wohle der Menschheit eingesetzt werden. Viele 
neue Heilweisen arbeiten damit. Immer mehr Men-
schen entdecken auch die Kraft ihrer Stimme und 
haben das Bedürfnis, damit zu experimentieren. Zu 
singen oder zu summen, um die Schwingungen des 
eigenen Körpers zu spüren und anzuheben.

So resonieren zurzeit viele neue, alte Ideen und 
wissenschaftliche Erkenntnisse mit euch. Ich frage 
dich: Was möchtest du tun, um jetzt neue, alte 
Weisheiten in dein Leben zu ziehen und umzu-
setzen? Vielleicht interessieren dich Ideen für neue 
Energien, neue Möglichkeiten, Strom und Benzin-
autos zu ersetzen? Oder du möchtest nicht mehr 
mit Öl heizen? Vielleicht hast du Ideen für eine neue 
Art zu lernen? Das war früher eine sehr geehrte Wis-
senschaft. Es ist die Wissenschaft des Übertragens 
von Wissensschwingungen. Von einem Menschen 
zum anderen, telepatisch. Du könntest geistig eine 

Zu meiner Zeit waren diese Dinge nicht sehr ver-
breitet, viele Menschen hatten genug damit zu tun, 
ihre Grundbedürfnisse zu befriedigen. Jetzt ist Auf-
bruchstimmung. Ein jeder stellt sich immer mehr 
die Frage: Wer bin ich wirklich? Warum bin ich 
hier? War es alles, was ich bisher erlebte oder ist 
da noch mehr, was mich erfüllen könnte? 

In den letzten fast dreißig Jahren, nach der Har-
monischen Konvergenz 1987, hat sich das Feld der 
Erde, das Elektromagnetische Feld hängt damit 
zusammen, verändert. Viele Informationen, 
die früher nur an Kraftplätzen, durch höhere 
geistige Verbindungen möglich war, sind jetzt 
im Feld für die Menschen zugänglich. Mit der 
Veränderung des magnetischen Feldes der Erde 
hat sich auch das Magnetfeld des Menschen ver-
ändert. Sie stehen immer in Resonanz. 

Stell es dir so vor, dass nun unendliches Wis-
sen aus dem Zentrum der Galaxie auf die Erde 
strömt. Und auch die alten Er� ndungen aus Lemu-
ria und Atlantis, das alte Wissen, ebenso wie man 
an Energie für die Bedürfnisse der Menschen her-
ankommt, stehen wieder mehr im Fokus. „Er� ndun-
gen“ sind einfach im Feld abrufbar. Wer sich dafür 
heute interessiert, braucht nur seinen Kanal 
diesbezüglich zu ö� nen. Man kann auch die Bitte 
an das Höhere Selbst richten oder an mich, wenn 
man wissen will, wie ein magnetisch induzierter 
Motor funktioniert. Wenn man etwas wissen will, 
wo die menschliche Logik nicht herankommt, 
dann fragt man in die geistigen Höheren Ebenen 
hinein. Wir sind heute aus höchster Ebene ange-

Buchseite oder ein ganzes Buch einscannen und es 
speichern. Du meinst, dies sei unvorstellbar? Pro-
biere es doch einfach einmal, erinnere dich, wie 
du es früher tatest. Bitte deine höhere Instanz, 
das, was du wirklich bist, dir dabei zu helfen. 

Oder willst du dein eigener Heiler sein? Leg dich 
gemütlich hin, konzentriere dich auf das Göttliche 
Feld und initiiere deine eigene Heilung. Konzent-
riere dich auf deine göttliche Blaupause und lass die 
Energie, die Schwingungen deinen Körper ausglei-
chen. Es ist die Zeit des Experimentierens. Es gibt 
nichts, was nicht im Feld wäre, das du abrufen 
könntest. Dein Problem wird dein Ego sein, dein 
niederer Verstand. Sie wollen dir vermitteln, dass 
es so einfach nicht sein kann. Sie wollen dir weis-
machen, du musst lernen, bü� eln, viel lesen, einen 
Lehrer aufsuchen und vielleicht auch einen Erlaub-
nisschein haben, damit du all das Wunderbare, was 
jetzt zur Verfügung steht nutzen kannst.

Was soll ich noch sagen, liebe Freunde?! Es gibt 
nichts und niemanden, der euch hindern könnte, 
ein Meister zu sein. Das göttliche Feld ist da und 
steht allen zur Verfügung. Es gibt viel Wissen der 
Göttlichen Hierarchie, das früher nur weiterge-
� üstert wurde, das gab man nicht zu Papier oder 
es gab gar keines. Du brauchst keinen Flüsterer. 
Du brauchst nur dich. Experimentiere, lass dich 
nicht abhalten von dir selbst, deinem Ego oder 
anderen. Probiere alles aus, es gibt nichts, was 
dir nicht o� en stünde. Und – lass mich dein Helfer 
sein. Übrigens: Dies hier ist auch eine Energieüber-
tragung. Spürst du die Schwingungen?

Mit einer tiefen Verbeugung, BinIch
Saint Germain

Empfangen von 
Barbara Bessen

Barbara Bessen begleitet seit 
neun Jahren Menschen auf 
ihren Weg in die eigene Gött-
lichkeit. Sie gibt Seminare und 
hat neun Bücher verö� entlicht. 
Seit drei Jahren besteht die 
Möglichkeit, länger in dieser 
wunderbaren Energie der Meis-
ter und höheren Geistwesen, 
die durch Barbara arbeiten, zu 
sein: Sie bietet auch Reisen zu interessanten Orten an. 

Informationen unter: www.barbara-bessen.com
Veranstaltungshinweise siehe auch Anzeige auf S. 27

Geistige Welt
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2013 
- Lebe Deine 

Meisterschaft
Aktivierungs- und Verjüngungs-Seminar

mit Rosina Kaiser

Erfahre und lerne KAISER ENERGETICS – die Me-
thoden für die Aktivierung Deiner Körper-Geist-
Seelen-Präsenz.
Damit wird es klar und einfach, das Verhalten zu 
ändern, das Leben in die Hand zu nehmen – und 
aktiv Verjüngung und Gesundheit zu erleben. 

Das Leben spüren und lieben. Endlich.

1 Woche für Dich – Kompakt. Klar. Praxis und Le-
bensfreude pur:
Die international bekannte hochmediale Heilerin 
– und erfahrene Trainerin – vermittelt ihr umfang-
reiches Wissen und gibt ihre Methoden weiter.
Spezialthemen: Präsenz-Training – für ein er-
folgreiches Umsetzen der Methoden. Spirituelles 

Karate – für Deinen Befreiungsprozess. Kraftvoll 
ganz Mensch werden. Der Neue Lichtkristallkör-
per – Sternensaaten – nutze Dein Potenzial aus 
deiner Herkunft – Schutzprogramme – Komme 
in Kontakt mit Deinen Geistführern. Fühle ihre Be-
rührung und Nähe. 
KAISER ENERGETICS – Energy-Healing in seiner 
besten Form. 

Zeit für Dich selbst und eine schöne Zeit in der 
Gruppe unter Gleichgesinnten. Zeit für Einzelbe-
ratungen und individuelle Implantat-Ablösungen. 
Jetzt anmelden. 

Kontakt und weitere Informationen: 
www.rosinakaiser.de, Tel. 089 30 70 1881 

Quanten-Matrix und die Russischen Heiltechniken 
vereint in der KAISER METHODE. 

Brig itte  Helbig
Praxis  für Kinesiolog ie  & B ewusstwerdung

H e i l b e h a n d l u n g e n  u n d
B e ra t u n g  z u r  L ö s u n g  v o n  L e b e n s t h e m e n

K o m m u n i k a t i o n  m i t  d e r  K ö r p e r i nt e l l i g e n z :
H e a l t h - K i n e s i o l o g y 
m e h rd i m e n s i o n a l e  K i n e s i o l o g i e 
s c h a m a n i s c h e  K i n e s i o l o g i e

D o r f p l a t z  7   ·   7 9 2 5 2  S t e g e n   ·   Te l . :  0 7 6 6 1 / 9 0  9 1  1 6 7
w w w. k i n e s i o l o g i e - d r e i s a m t a l . d e

Heilpraktikerin

Haben Sie einmal darüber nachgedacht, was Ihr Körper in jeder Sekunde Ihres 
Lebens von alleine leistet? Stellen Sie sich vor, Sie müssten alle Vorgänge selbst 
steuern, wie z.B. Herzschlag, Atmung, Verdauung, Ausschüttung von Hormonen, 
Neurotransmittern zur genau richtigen Zeit am richtigen Ort in genau richtiger 
Dosierung. Unvorstellbar? Welche Intelligenz steuert diese Vorgänge? Und wenn 
es nun möglich wäre, mit dieser Intelligenz Kontakt aufzunehmen, um mit ihr 
zu arbeiten?

Unsere 70 Billionen Zellen kommunizieren mit-
einander. Alles was wir je erlebt haben ist im 
Zellgedächtnis gespeichert. So weiß unsere 
Körperintelligenz am besten, wie es um uns 
steht und wie Heilung geschehen kann. Über 
den kinesiologischen Muskeltest ist es möglich, 
mit dieser Intelligenz zu kommunizieren. 

Es gibt zahlreiche Kinesiologie-Verfahren unter-
schiedlichster Art. Ziel einer jeden kinesiologi-
schen Behandlung ist es, blockierte Energie 
wieder in freien Fluss zu bringen, da frei � ie-
ßende Energie Gesundheit und Lebensfreude 
bedeutet. Die Ursachen blockierter Energien 
können komplex sein und weit zurückliegen. Da 

alles, was je war, in unseren Zellen und unserem 
Energiefeld gespeichert ist, haben wir über den 
kinesiologischen Muskeltest auch Zugang zu 
Ereignissen aus der Vergangenheit, welche 
möglicherweise zu unbewussten Programmen 
geführt haben, mit denen wir uns selbst im Weg 
stehen. Kinesiologie ist ein wunderbares Mittel, 
solche Programme zu � nden und zu lösen. 

Medizinisch-therapeutisch ist Kinesiologie vielseitig 
einsetzbar. Ich wünsche mir, Ihre Neugier geweckt 
zu haben, Kinesiologie einmal selbst zu erleben.

Weitere Informationen � nden Sie unter: 
www.kinesiologie-dreisamtal.de

Forum

Haben Sie einmal darüber nachgedacht, was Ihr Körper in jeder Sekunde Ihres 

Kinesiolog ie , 
Kommunikation 

mit der Körperintelligenz

HIGHLIGHT 2013
DAS KORFU-SEMINAR: 
1 Woche mit Rosina Kaiser 6.-13. Juli 2013
Quanten-Matrix • Russische Heiltechniken • Präsenz-Training

2013 – Aktiviere Deine Meisterschaft – KAISER ENERGETICS

www. rosinakaiser.de • info@rosinakaiser.de
Anzeige elexir 01-2013.indd   1 07.01.2013   21:35:38
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Wo ist unsere In-
tuition geblieben, 
unser Bauchge-
fühl? Unsere In-
stinkte? Unser 
Körper kennt 
die Antworten, 
aber wie gelan-
gen wir an die 
Informationen, 

die unser Körper für uns bereit hält? 
Es gibt viele Wege dorthin: Meditation, Körperar-
beit, spirituelle Praxis. Und es gibt Biodanza. Ein 
Weg, der uns zurück zu unseren Wurzeln führt, 
zur Essenz des Lebens. Ein praktischer, boden-
ständiger Weg, der uns mit dem Leben zurück 
verbindet, den Verstand nicht ausschließt oder 
verdammt. Aber bei längerer Praxis dazu führt, 
dass unsere grundlegenden Bedürfnisse, die 
unseres Körpers und unseres Herzens mit dem 
Verstand in Harmonie leben. 
Die Vivencia, das tiefgreifende Erlebnis, leben-
dig zu sein, mit allen Körperzellen zu erfahren, 
führt nach längerer Praxis dazu, dass Wünsche und 
Instinkte an die Ober� äche gelangen. Sie wecken 
die Sehnsucht nach mehr Erleben dieses Zu-
standes, nach mehr Leben, den Wunsch, dem 
Leben zu dienen, in welcher Form auch immer. 
Und diese Wünsche und Sehnsüchte werden ir-
gendwann in eine Handlung münden. Sie errei-
chen unseren Verstand und lassen sich nicht mehr 
verdrängen. Täglich brechen sie nun hervor und 
werden langfristig dazu führen, dass wir uns Fragen 
stellen, Fragen, wie wir unser Leben so verändern 

können, damit unsere Sehnsüchte erfüllt werden. 
Und dann, erst dann, kommt der Verstand wieder 
ins Spiel. Denn nun brauchen wir die Ausrichtung 
und die Kreativität, wir suchen nach Möglichkeiten, 
unserem Leben eine Richtung, eine Form zu geben, 
die uns ermöglicht, unser Leben mit allen Sinnen, 
aus unserer Tiefe heraus, verwurzelt im Hier und 
Jetzt zu leben...
Im Biodanza-Zentrum 
München können diese 
Erfahrungen in verschie-
denen Formen erlebt 
werden: Workshops, 
fortlaufende Gruppen 
und nicht zuletzt die drei-
jährige Ausbildung nach 
dem System Rolando 
Toro. Ein intensiver, 
bereichernder Prozess, 
der mit Tiefe und Leichtigkeit die Entwicklung 
und Integration unserer menschlichen Poten-
ziale ermöglicht und uns gleichzeitig die Fä-
higkeiten vermittelt, diese Prozesse in anderen 
Menschen zu ermöglichen. 

9. Biodanza-Festival: 20.+21.04.: Im Herzen der Stadt
Workshops-Preview:
08.-09.6.: Das Leben im Mittelpunkt
13.-14.7.: Der Baum der Wünsche
03.-04.8.: Frauenprojekt – Ich bin so wertvoll
Biodanza-Schule Bayern, Tel. +49 (0)89 44 58 608
Ort: Biodanza-Zentrum, Landwehrstr. 39, im Hof, 
80336 München
Workshops in ganz Deutschland auf Anfrage möglich!
www.adriana-biodanza.de

Forum

VORANKÜNDIGUNG

2013

www.adriana-biodanza.de

03.03.2013 MÜNCHEN
Frauenprojekt - Ich bin so wertvoll

17.03.2013 MURNAU

24.03.2013 INNSBRUCK

Frühlingsgefühl

Die Leidenschaft des Lebens

AUSBILDUNG
22.-24. November 2013
Start 4. Ausbildungsgruppe
zur/m Biodanza-Leiter/in
Orientierungswochenende: 08.-09.06.2013

TAGESWORKSHOPS

28.02.2013 MÜNCHEN

25.07.2013 MÜNCHEN

Tanze die Farben des Lebens

 Tanze die Farben des Lebens: Orange

: Rot

Tanz die Farben des Lebens: Gelb

16.05.2013 MÜNCHEN

BLITZKURSE

08.-09.06.2013 MÜNCHEN

13.-14.07.2013 MÜNCHEN

03.-04.08.2013 HALLBERGMOOS

Das Leben im Mittelpunkt

Der Baum der Wünsche

Frauenprojekt - Ich bin so wertvoll

WOCHENENDWORKSHOPS

Biodanza

Adriana Pinto
Gründerin des Biodanza-Zentrums und

der Biodanza-Schule Bayern in München

Für ein neues Lebensgefühl

Biodanza 

  
 Festival

München 

IM HERZEN DER STADT

9. 

  

20. - 21. April 2013

BiodanzaSchule Bayern

Biodanza
Schule Bayern

Biodanza
Schule Bayern

Gratisbroschüre anfordern!

Start 4. Ausbildungsgruppe

Biodanza
Schule Bayern

Wege zur persönlichen
und beruflichen Entfaltung

Gratis-

broschüre

anfordern!

22. - 24. November 2013

Orientierungsseminar und Workshop

8. - 9. Juni 2013
„Das Leben im Mittelpunkt“

Leiterin: Adriana Pinto

Ausbildung zum(zur)
Biodanza-Leiter(in)

Gratisbroschüre

anfordern!

9. BIODANZA-FESTIVAL

Gratisbroschüre
anfordern!

Zur Entfaltung des menschlichen Potentials
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Start 4. Ausbil-

dungsgruppe:

22.-24.11.2013

Was wünschen wir uns für unser Leben? Wo und wie möch-
ten wir leben? Womit die kostbare Zeit auf Erden verbrin-
gen? und ... wann nehmen wir uns die Zeit uns diese Fra-
gen zu stellen? Und ... wie können wir darauf Antworten 
� nden? Leiterin: Adriana Pinto

Biodanza
Schule Bayern

Adriana Pinto: Gründerin des 
Biodanza-Zentrums und der 
Biodanza-Schule Bayern in 
München.
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ab Februar

SINCHOTA MARAN® SCHAMANISMUS. KRAFT – HEILUNG – WISSEN
Veranstaltungen mit Sinchota in der Praxis für Mensch und Erde: 

Mi. 20.02.2013 um 19.30 Uhr 
MUTTER  ERDE BERÜHRT UNS MIT IHRER KRAFT 
– Reise  mit Schlange und Wolf
Beitrag 20 €, mit Anmeldung, Ort: Praxis für Mensch und Erde

Mi. 06.03.2013 um 19.30 Uhr 
DAS LEBEN ÖFFNET UNS FÜR DIE LIEBE 
– Reise mit Bär, Bü� el und Spinne 
Beitrag 20 €, mit Anmeldung, Ort: Praxis für Mensch und Erde

Fr. 22.02.2013 um 19.30 Uhr 
Vortrag zum Seminar: „DER WEG INS LICHT“® (Spende)

23. - 28.03.2013
Seminar zur Selbst� ndung und Lichtarbeit: „DER WEG INS LICHT“®
mit Anmeldung / Ort: Praxis für Mensch und Erde

23. - 24.02.2013, 10.00 Uhr mit open end 
Seminar:  DIE AHNENAUFSTELLUNG DER SIEBEN GENERATIONEN
mit Anmeldung / Beitrag: 300 €, Ort: Praxis für Mensch und Erde

15. - 17.03.2013, Ankunft Fr. 17.00 Uhr, Abreise So. 18.00 Uhr 
Retreat im Tipi mit Schwitzhütte – Natur pur von Freitagnachmittag 
bis Sonntagabend mit Sinchota
EIN KUSS VOM GROSSEN GEIST UND MUTTER NATUR – Heilwo-
chenende  für Frauen und Männer 
Ort: Tipi im Schwarzwald bei Gersbach/Schopfheim, Beitrag: 300 € inkl. 
Holz- u. Übernachtungskosten. Verp� egung gemeinsam; mit Anmeldung

Infos und Anmeldung: Sinchota D. Genzmer
Schwabenmatten 3, D-79292 Pfa� enweiler, Tel. +49(0)7664-4035093, 
Mobil +49(0)179 / 7930891, Mail: info@sinchota.de, www.sinchota

SINCHOTA
PFAFFENWEILER BEI 

FREIBURG

Veranstaltungen

Der Basler Psi-Verein bietet seit über 40 Jahren Vorträ-
ge, Seminare und Privatsitzungen mit kompetenten 
Referenten zu den Themen Parapsychologie, Spiritua-
lität, Medialität, Schamanismus, Esoterik und Persön-
lichkeitsentwicklung. 

Do., 21. Februar 
Abendseminar mit CHUCK SPEZZANO
LIEBE & LEIDENSCHAFT – WIE 
HALTEN WIR SIE LEBENDIG? 

Wann haben Sie zum letzten Mal wahre Leidenschaft 
gespürt- jene Begeisterung, die Ihr Herz zum Glühen 
und Ihre Augen zum Strahlen bringt? Der Bestseller-
autor und visionäre Lebenslehrer Chuck Spezzano, 
hat herkömmliche Psychologische Therapieverfahren 
um spirituelle Aspekte erweitert und so die bahnbre-
chende „Psychology of Vision“ entwickelt.

Ort: L’Esprit, Laufenstr. 44, 4053 Basel 

Fr. - So., 22. - 24. Februar
Seminar mit CHUCK SPEZZANO
WIE BRINGEN WIR WAHRE LIEBE U. 
LEIDENSCHAFT IN UNSER LEBEN? 

Chuck Spezzano vertieft das Thema des Abendwork-
shops. Er ermutigt uns dazu, die eigene Komfortzone 
zu verlassen und uns unsere wahre Grösse zurück zu 
erobern. Chuck lehrt und lebt uns vor, wie sich jedes 
Problem mit der Kraft der Liebe au� ösen lässt.

Ort: L’Esprit, Laufenstr. 44, 4053 Basel 

Sa. - Mo., 23. - 25. März
Seminar mit BRANDON BAYS
THE JOURNEY

The Journey ist ein Intensivworkshop, 
durch welchen Sie Ihr Leben nachhaltig verändern 
können – Sie erlernen nicht nur theoretisches Wis-
sen, sondern auch praktische Fähigkeiten, die Sie im 
Alltag anwenden können. Die hoch e� ektive Journey-
Methode wurde von der international bekannten 
Bestsellerautorin und Seminarleiterin Brandon Bays, 
Expertin für Körper, Geist und Seele, entwickelt und 
wird an diesem Seminar von ihr persönlich gelehrt.

Ort: Union, Klybeckstr. 95, 4057 Basel 

Sa., 23. März
Tagesseminar mit GREGG BRADEN
LEBEN IM STÄNDIGEN RISIKO

Eine neue Ära hat begonnen. Das Le-
ben, wie wir es gekannt haben, hat sich für immer 
verändert. Die Frage was diese Veränderungen für un-
ser Leben bedeuten. Gregg Braden hilft, uns Schlüssel 
zu entdecken, die uns erlauben gesund zu bleiben, 
unseren Lebensstil dem Wandel anzupassen, sowie 
ein erfülltes Leben zu führen.

Ort: L’Esprit, Laufenstr. 44, 4053 Basel

Sa./So., 30./31. März 
Seminar mit HAN SHAN
ACHTSAMKEIT – DIE HÖCHSTE 
FORM DES SELBSTMANAGEMENTS

Han Shan ist einer der pro� liertesten deutschsprachi-
gen spirituellen Lehrer, Autoren und Seminarleiter. 
1995 entschied er sich, als buddhistischer Mönch zu 
leben; heute führt er in Thailand das Nava Disa Retreat. 
An diesem Seminar berichtet er von seinem Weg zur 
Achtsamkeit und erläutert dabei anhand seiner eige-
nen Erfahrungen, wie unser Verstand funktioniert und 
uns mit Automatismus durch das Leben leitet. 

Ort: Basler Psi-Verein, Neuweilerstr. 15, 4054 Basel

Sa. 06. April 
Tagessem. mit DECHEN SHAK-DAGSAY
JEWEL TIBET DANCE, STUFE I 

Neue Tanz- und Bewegungsform von 
und mit der bekannten tibetischen Sängerin Dechen 
Shak-Dagsay. Zur Musik von «Jewel – Joyful Heart 
through Precious Tibetan Mantras» hat Dechen in 
Anlehnung an den Tibetischen Kreistanz den «Jewel 
Tibet Dance» kreiert.

Ort: Basler Psi-Verein, Neuweilerstr. 15, 4054 Basel

So. 07. April 
Tagessem. mit DECHEN SHAK-DAGSAY
MANTRA SINGEN
Ort: Basler Psi-Verein, Neuweilerstr. 15, 4054 Basel

Weitere Informationen und Anmeldungen: 
Tel. 0041-61-383 97 20, info@bpv.ch, www.bpv.ch

ab Februar

BASLER PSI-VEREIN 

DER HEILENDE WEG – SCHAMANISMUS DER HUICHOL INDIANER

11.-23.2.13: REISE NACH NEUSEELAND
29.3.-7.4.13: DAS LAND DER GÖTTER, Kreta, Griechenland
9.-14.4.13: ERDE, FEUER, LUFT UND WASSER, Zist, Penzberg
18.-28.5.13: EIN FEST DES FRÜHLINGS, Mont Blanc, Italien

Information und Anmeldung: Dance of the Deer Foundation, CENTER 
FOR SHAMANIC STUDIES, Email: schamanismus@huichol.eu, 
Tel. +49-(0)821-243 23 30, www.schamanismus.eu

ab Februar

BRANT SECUNDA
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AVATY – GÖTTLICHE MOMENTE DER STILLE 
Ich möchte ihnen Raum bieten, um

4  in ihre Kraft zu kommen 
4  die Verbindung zu ihrer Seele zu stärken 
4  ihre Lebensenergie und Lebensfreude zu stärken 
4  den Zugang zu ihrer eigenen, inneren Weisheit zu ö� nen, in der wir 

alle Ganz und Heil sind
Um das zu erreichen unterstütze ich Sie gerne durch

4  Vorträge u. Seminare aus versch. Bereichen der Spiritualität und Ge-
sunderhaltung wie z.B. Engel, Ho´Oponopono, Medialität, Räuchern

4  persönliche Wegbegleitung mit Gesprächen, Körper- u. Energiearbeit 
4  den Verkauf von schönen Dingen für Körper, Geist und Seele

Auszug aus unserem Angebot an Veranstaltungen:
Freitag, 15.02.2013, 19.30 Uhr
„WINTERFRAUEN“

Donnerstag, 28.02.2013, 19.30 Uhr
ERLEBNISABEND HO´OPONOPONO

Samstag/Sonntag, 16. u. 17.03.2013, 10.00 - 18.00 Uhr 
MATRIX METHODIK SEMINAR TEIL 1 

Mittwoch, 20.03.2012, 19.30 Uhr 
WOHLFÜHLABEND „JIN SHIN JYUTSU“

Donnerstag, 02.05.2013, 19.30 Uhr 
„ENGELABEND“

Eine vollständige Übersicht über unsere Veranstaltungen sowie weite-
re Informationen � nden Sie unter: www.avaty.de

Avaty, Steinheimer Str. 10, 74321 Bietigheim-Bissingen
Tel. 0152 / 539 831 56

ab Februar
AVATY 

RAUM FÜR 
BEWUSSTES SEIN

ab März

10. - 17.03. STUTTGART
07. - 14.04. FREIBURG
HEILTAGE mit Heilerin und Buchautorin NINA DUL
Erleben Sie Polens berühmteste, aus Rundfunk u. Fern-
sehen bekannte Geistheilerin, die schon etliche Men-
schen von Leiden u. Krankheiten befreit hat. Sie wird je 
1 Woche in Stuttgart u. in Freiburg sein um zu heilen. 
Infos: www.ninadul.de

NINA DUL 
Heilerin 

14.2., 14.3., 25.4. (monatl.): TROMMELMEDITATION
16.2., 16.3., 04.5.: TROMMELBAUKURS N. INDIANISCHER ART
08.3.: RADIONIKTHERAPIE UND INSTRUMENTELLE BIOKOMMU-
NIKATION
09.3.: FAMILIENAUFSTELLUNG Klärung v. Problemen, Ängsten u.a.

Weitere Veranstaltungen, Informationen und Anmeldung: 
Tel. 07141 - 86 51 35, Mobil: 0179/2121585, Mauserstraße 33, 
71640 Ludwigsburg, www.casa-narenga.de 

ab Februar
WALTRAUD 

FLEISCHMANN
CASA NARENGA, LUDWIGSBURG
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arbeitet seit vielen Jahren erfolgreich 
in seiner Praxis in Fellbach bei 
Stuttgart. Zu ihm kommen Men-
schen mit den unterschiedlichsten 
körperlichen und psychischen 
Erkrankungen, denen er mit seinem 
hohen Energiepotential hilft ein 
gesünderes, freieres und zufrie-
deneres Leben zu führen. 

Zu seiner angeborenen Gabe der 
Hellsichtigkeit gehört die Fähigkeit, 
die Beschwerden seiner Klienten 
zu erspüren und dadurch gezielt zu 
lösen. 

Regelmäßig veranstaltet Herr Maric 
Heilabende in Fellbach und Böb-
lingen, bei denen jeder sich von 
seinem Können überzeugen kann.

Aktuelle Termine 
finden Sie auf der Webseite unter: 

www.rademaric.de 
oder telefonisch unter: 

0711 - 65 85 07 7

Praxis: 
Welfenstr. 13, 70736 Fellbach

Rade Maric
Heiler und Parapsychologe

RÖNTGENBLICK-METHODE 
 – Kann ich in Körper sehen?
RUSSISCHES HEILWISSEN 
 – Das Original von Grabovoi®

ERFURT 02.-03.3.13, WALLDORF 09.-10.3.13, 
MÜNCHEN 16.3.13, BADEN-BADEN 23.-24.3.13, 
DARMSTADT 04.-05.5.13 Röntgenblick LEVEL I-II

PREMIUM-AKADEMIE in Berlin, Höchst/Odw., CH & A

Erfahrungsberichte, Termine & Bücher auf der 
Webseite: www.modernegesundheit.com, 
Tel. 02832 - 98 990 17

ab März

GISA & DANIEL 

Vortrag: HEILENERGETIK – WER´S KANN, LEBT 
LEICHT! Ein heilenergetischer Weg zur Erweckung 
der Lebens- und Liebeskraft 
21.02.2013 in KARLSRUHE
15.05.2013 in MEMMINGEN
16.05.2013 in FRIEDRICHSHAFEN
Weitere Informationen und Anmeldung unter: 
www.heilenergetiker.de

ab Februar/Mai

STEFANIE MENZEL

Vorträge: 
16.04.2013 in MANNHEIM 
SPIRITUELLES GELDBEWUSSTSEIN
17.04.2013 in KARLSRUHE 
SPIRITUELLES GELDBEWUSSTSEIN
18.04.2013 in LUDWIGSBURG 
HEILUNG MIT DEINER EIGENEN LICHTMEDIZIN
Eine kraftvolle Anleitung f. d. Medizin der Neuen Zeit
08.05.2013 in MÜNCHENSTEIN (BASEL) 
LEBENSZIELE UMSETZEN IN DER NEUEN ZEIT
Erforsche Dein Akasha-Potential
Weitere Informationen unter: www.behealed.de

ab April

THORSTEN WEISS

INFOS: Matthias Winter 0351-30 97 90 56 | 01573-7 71 76 65
www.heilende-stimme.com | info@heilende-stimme.com  

H E R I B E R T
Die heilende Stimme

Kl ä nge ,  d ie 
be f re ie n   & 
d ich  e rd e n 

Ö f f n u n g  i n  d i e  I c h  B i n  H e i l e n e r g i e n

Freiburg 29.06. –  01.07. N.E.W.-Factory  
Marie-Curie-Str.1 · 79100 Freiburg
Fr. 19:30, 20 €
Sa: 10 – 18 Uhr, 100 € | So: 10 – 14 Uhr,  50 €

basel 01.07. Lotos Yoga-Zentrum
Rütimeyerstr. 40, 4054 Basel
So: 17:30, 40 €

stuttgart 06. – 08.07.
Manuyoga, Kapfenburgstr. 40a, Stuttgart-Feuerbach 
Fr. 19 Uhr, 20 €
Sa: 10 – 18 Uhr, 100 € | So: 10 – 14 Uhr,  50 €

tübingen 08. 07. | 17 Uhr, 20 €
Yoga Vidya Zentrum, Saarstr. 21, 72070 Tübingen

 I C H  B I N

Die Tonfrequenzen der ICH BIN Energien öffnen in der Seelenma-
trix karmische Muster die dir durch deine Eltern in den ersten vier 
Lebensjahren gezeigt worden sind. Das sogenannte Unbewusste 
das unser ganzes Leben  beeinflusst. Heribert wird mit seinen 
hohen Kristalltönen festgefahrene Mentale Strukturen am Kro-
nenchakra öffnen. Das eigene Heiltönen aus der Stille erlöst die 
Ohnmacht des kleinen Kindes in dir. Eine geistige Ausrichtung in 
ein neues Bewusstsein der Liebe wird wieder möglich.

EinzEl- und Pa arsitzungEn: Heribert nimmt die 
Lebensthemen, die sich als Ursache in Krankheiten und ständig 
wiederkehrenden Problemen zeigen, im Energiesystem des 
Körpers wahr. Die Sitzung wird auf CD mitgeschnitten. Nach der 
Einzelsitzung gehst Du mit der CD in einen 21-Tage-Prozess.

22. – 24. 03. 
Heribert – Die heilende Stimme
Da war und ist nur Licht, alles in dir möchte wieder als Licht wahrgenommen 
werden. Du bist Licht, du hast das Licht verändert, bis du die Veränderung 
abgelehnt hast, und das hat dich verändert. Da alles Licht ist, ist auch die Angst 
nur Licht. Deine Unzufriedenheit darf sich verändern. Wenn du es wahrnimmst 
und es sein darf, dann wird alles wieder zu Licht, es kann nur Licht werden. Gott 
ist Licht und überall, es gibt nichts außer Gott.
Das ist die Botschaft der Lichtsprachen und Geistheiler, die durch Heribert 
gesungen werden. 

Freitag 19:30 – 21:30  Samstag 11:00 – 13:00, 14:30 – 16:30, 17:00 –19:00
Sonntag 10:00 – 12:00, 13.30 – 15.30, 16:00-18:00
Frühbucherrabatt bis zum 01. März 150,– € danach 175,– €
Seminareinheiten können auch einzeln belegt werden und kosten jeweils 30,– €
Anmeldung nicht erforderlich, 
Ort:  Manuyoga, Kapfenburgstr. 40a, 70469 Stuttgart

28.03. – 01.04. 
Die schamanische Heilung – 
Vermittler zwischen Himmel und Erde                          
Schamanisches Osterseminar / Immenstadt                                                  

Frühbucherrabatt bis zum 1.März 242,– € danach 
280,– €

Einzel- & Paarsitzungen

▸ Seminarreisen, CD Bestellungen, 
Einzel- & Paarsitzungen:
www.heilende-stimme.com
info@heilende-stimme.com
Matthias Winter: 
( 0351 30 97 90 56  oder 01573 77 17 665

Einssein mit der göttlichen Essenz

1_3q-ElixierDez12-Czerniak.indd   1 12.12.12   12:12



Veranstaltungen

20. & 21.04. Seminar
TRISKELL-TRAINING: DER MAGDALENEN-WEG 
Maria Magdalena und  ihre Schwestern gingen einen 
ganz eigenen Weg der Heilung und des Miteinan-
ders. In diesem Seminar möchte sie uns tiefer in das 
Wissen der Göttin und ihrer Heilenergien einweihen. 
Preis: 250,- €, in BAD KROZINGEN (bei Freiburg)

6x mittwochs ab 10.4., 20.30 - 21.30 Uhr
Gruppen-Telefonchanneling
HEILPFLANZEN & IHRE DEVAS. KELTISCHES 
PFLANZENWISSEN 
Preis: einzeln je 16.- €, als Abo 90.- €

Infos: trixa@bewusstessein.net, 
www.bewusstesSein.net, Tel. 07631 - 93 598 15

ab April

TRIXA GRUBER 
AWARA WERKSTATT 

FÜR BEWUSSTES SEIN

19.-21. April: Wochenendseminar FREIBURG 

24.-26. Mai: Wochenendseminar STUTTGART 
(inkl. Satsang-Abend am Fr. 24. Mai, 19 Uhr)
Fr. 24.05., 19-21:30 Uhr (O� ener Abend)
Sa. 25.05., 10-12, 15-17, 18-19:30 Uhr
So. 26.05., 10-13 Uhr
Ort: THALAMUS Heilpraktikerschule, Mozartstr. 51, 
70180 Stuttgart
Beitrag: O� ener Abend 15 €, Seminar 120 €
Info u. Anmeldung: Susanne Gabor, 07071-365707 
susannegabor@web.de, www.zeitundraum.org

30. Aug. - 1. Sept.: 
Benediktushofseminar WÜRZBURG 

Weitere Infos: www.zeitundraum.org

ab April/Vorschau

CHRISTIAN MEYER

Veranstaltungen

Vorschau
09. - 12. Mai KISSLEGG  

Event „HAUS DER MEDIEN – HAUS DER THERAPEUTEN“
im Hotel Sonnenstrahl, KISSLEGG/ALLGÄU
55 Referenten; 4-Tageskarte 99,- €; 8 Einzelsitzungen 
zusätzl. buchbar für insgesamt 270,- €

Infos: Tel. 02043 - 28220, info@d-a-r.de, www.d-a-r.de

regelmäßige Termine

FREIGEIST- FORUM 
TÜBINGEN

Laufend Veranstaltungen zu interessanten und wichtigen Themen zu un-
serem Zeitgeschehen. Es ist an der Zeit, sich für den Wandel einzusetzen.

www. freigeist-forum-tuebingen.de, Kontakt: freigeist-forum@gmx.de

regelmäßige Termine

AKADEMIE NEHMEIER
ALTENSTADT

Monatlich statt� ndende Meditations- und Gebetsabende. Im Wechsel 
regelmäßig: Ruten-, Wahrnehmungs- und Hellfühlseminare, russisches 
Heilen, Heiler-Tage uvm. 

Termine unter: Tel. 08337 - 74 01 22, www.akademie-nehmeier.de

regelmäßige Termine

LICHT- & MEDITATIONSKREIS 
STUTTGART

Jeden 1. & 3. Donnerstag, 19.30 bis 21.30 h.
Mit Meditation & kraftvollen geistigen Techniken erscha� en wir einen 
Raum für Wachstum & Heilung und gehen mit Leichtigkeit & Freude in 
die neue Zeit. Herzlich Willkommen!

Tel. 0711 - 933 426 21, info@hp-stuttgart.de

Inserieren Sie hier
für Ihre Leserschaft

Je Zeile mit 50 Zeichen bezahlen Sie nur € 5,-
Farbfoto oder Logo:  € 15,-
Wir beraten Sie gern:  Tel. 09525 - 98 297 24
E-Mail: redaktion@elexier-magazin.de

Barbara
Bessen

Seminare
Reisen
Bücher
Channelings

Anmeldung/Infos: 
Karin Loichinger · Tel.: 089/3929-9801
muenchen@kryon-deutschland.com

1-Tages-Seminar

23.März 2013

Anmeldung/ Infos: 
Barbara Bessen Büro: 
Telefon: 040 / 37 50 32 01
info@barbara-bessen.com 
www.barbara-bessen.com 

Reisen 2013

Sylt 17.04. bis 21.04.2013  
Madeira 25.05. bis 01.06.2013
England 13.07. bis 21.07.2013
Hawaii 17.08. bis 02.09.2013
Chiemgau 09.10. bis 13.10.2013

Sylt                                    Madeira     

England                               Chiemgau 

Hawaii 

"Deine Meisterschaft ist jetzt!" 
München/Pullach
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Infos/Anmeldung: Sinchota D. Genzmer | Praxis für Mensch und Erde
Schwabenmatten 3 | 79292 Pfaffenweiler b. Feiburg | t 07664/403 5093 | www.sinchota.de

Schamanischer Meditationsabend mit Sinchota
23.01.: Vater Himmel beschenkt uns mit seinem Licht – Reise mit
Adler und Schildkröte | 20.02.: Mutter Erde berührt uns mit ihrer
Kraft – Reise mit Schlange und Wolf | 06.03.: Das Leben öffnet
uns für die Liebe – Reise mit Bär, Büffel und Spinne
jew. Mi 19.30 h, 20 €, Praxis für Mensch und Erde, mit Anmeldung........................................................................................
Vortrag zum Seminar: „Der Weg ins Licht“®

Fr 22.02.2013, 19.30 h, Spende
Seminar zur Selbstfindung u. Lichtarbeit: „Der
Weg ins Licht“® 23.-28.03., in der Praxis, mit Anmeldung.

Retreat im Tipi mit Schwitzhütte – Natur pur
Ein Kuss vom Großen Geist und Mutter Natur – Heilwochen-
ende  für Frauen und Männer, 15.-17.03.2013, von Fr 17 h
bis So18 h. Im Tipi im Schwarzwald bei Gersbach/Schopfheim,
300 € inklusive Holzkosten und Übernachtung, 
Verpflegung gemeinsam, mit Anmeldung........................................................................................
Seminar: Die Ahnenaufstellung 
der sieben Generationen
23.-24.02.2013, 10 h mit open end. 
In der Praxis für Mensch und Erde, 300 €, mit Anmeldung...

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

sinchota maran®  schamanismus
Schamanische Heilungswege für Mensch und Erde

Sinchota_AZ_Elexir_1212_RZ.qxd:_  25.12.2012  12:24 Uhr  Seite 1



Auch dieses Jahr kommt Nina Dul wieder nach Baden-Württemberg 
um zu heilen.
Seit ihrer Kindheit kann die berühmte Biotherapeutin die Aura der 
Menschen sehen. Viele persönliche Schicksalsschläge führten dazu, 
dass sie dieses Talent ausbaute und ihre Berufung darin fand.

D as Herzstück ihrer Arbeit ist die bioener-
getische Heilsitzung, bei der es Nina Dul 

auf einzigartige Weise gelingt, alle Anwesenden zu 
einer so hohen energetischen Schwingung zu brin-
gen, dass die Heilung erstaunlich leicht geschehen 
kann. Dabei können selbst tiefste Blockaden auf 
den drei Ebenen Körper, Seele und Geist gleich-
zeitig gelöst werden. 
Durch die Gruppendynamik entsteht zusätzlich 
ein hoher und sehr feiner Energie� uß. Aus die-
sem Grund ist es den Menschen in der Gruppe viel 
eher möglich, unmittelbar spontane Heilung zu 
erlangen.
Nina Dul wird beim Erlebnisabend über ihre 
Erfahrungen berichten und ihre Fähigkeiten de-
monstrieren. Als Höhepunkt wird sie eine kurze 
Heilenergieübertragung für die gesamte Gruppe 
durchführen.

Ort der Veranstaltungen:
Stuttgart: Lichtnetz, Landhausstr. 44, 
70190 Stuttgart, (5 Min. vom Hauptbahnhof)
Freiburg: Tibet Kailash Haus, Wallstr. 8, 
79098 Freiburg, (Nähe Hauptbahnhof)

Infos und Anmeldungen unter:
www.ninadul.de 
oder Tel. 0172/236 30 29 bzw. 0172/732 28 89

Termine Stuttgart:
Erlebnisabend    
So. 10.03.13, 18:00 Uhr, € 17,-
Bioenergetische Heilsitzungen 
tägl. Mo - Fr. 11. - 15.03.13, 18:30 Uhr, je € 62,-
Aura-Seminar                                          
Sa. 16.03.13, 10:30 - ca.19:00 Uhr, € 143,-
Magentaseminar mit Einweihung            
So. 17.03.13, 10:30 - ca. 20:00 Uhr, € 152,-

Termine Freiburg:
Erlebnisabend
So. 07.04.13, 18:00 Uhr, € 17,-
Bioenergetische Heilsitzungen 
tägl. Mo - Fr. 08. - 12.04.13, 18:00 Uhr, je € 62,-
Aura-Seminar                                          
Sa. 13.04.13, 10:30 - ca.19:00 Uhr, € 143,-
Magentaseminar mit Einweihung            
So. 14.04.13, 10:30 - ca. 20:00 Uhr, € 152,-

Aurafotos werden an allen Tagen gemacht.

Licht-Forum Seminare

Buchempfehlungen: 

Nina Dul: Auratherapie. Heilen 
mit dem Schwingungsfeld des 
Menschen
222 S. m. Abb. u. 8 Farbtaf., 19 cm,  
7,95 €, Heyne 2009, 
ISBN 978-3-453-70110-6

Nina Dul: Heilenergie Magenta. 
Der Weg zum göttlichen Licht in dir.
140 S., 13,40 €, 
Nina Dul PRESS & MEDIA 2011, 
ISBN 978-3-00-030607-5

Nina Dul 

Der Weg zum
göttlichen Licht in dir

HEILENERGIE
MAGENTA
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Heilung und Harmonie durchreinste Liebsesnergie

Magenta-Energie ist die Quelle und Trägerinder lichtvollen Kraft des Göttlichen. Ihrebesondere Schwingung harmonisiert die Aurades Menschen und öffnet die Chakren.
Dieses berührende Buch einer außergewöhn-lichen Heilerin lässt pure Magenta-Energieerfahren - dank einer Fülle von Anregungen, Übungen und Beispielen zur Gesundungvon Körper, Seele und Geist.

ok_okladka 3.indd   1
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Heilerin Nina Dul 
vom 10.03. bis 17.03. in Stuttgart
vom 07.04. bis 14.04. in Freiburg
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Liebe Leserinnen und Leser des Elexier-Magazins, 

am 15. Dezember 2012 stand das Wohn- 
und Verlagshaus des Herausgebers dieses 
Magazins, Bernd Schwender und seiner 
Familie, Ehefrau Elke und Sohn Leon, in 
Flammen. Sie haben viele Herausforde-
rungen zu bestehen, viel Arbeit und viele 
Kosten. – „Wie können wir helfen?“ 
Brigittes Eingebung lautet: 

EINLADUNG ZUM BENEFIZ-TAGESSEMINAR!

am Sa. 27. April von 10-19 Uhr
»HEILSAME STUNDEN 
– FÜHLE DIE PRÄSENZ DER 
GEISTIGEN WELT!«
mit Brigitte Jost und Johannes Holey

Johannes: Situationsschilderung und Vortrag »DIE ENERGIEN 
DES NEUEN ZEITALTERS« - Unerschöp� iches steht uns jetzt aus 
der sichtbaren wie auch unsichtbaren Welt zu Verfügung 

Brigitte führt durch eine Heil-Meditation und baut mit uns allen 
ein heilsames Energiefeld auf, in dem Engel und geistige Entitäten 
mitwirken und sich mitteilen können.

Teilnehmergebühr: 50 €
Diese wird komplett der Familie Schwender übergeben!
Ort: Im Branden 37, 88634 Herdwangen (20 km nördlich von 
Überlingen am Bodensee) 

WILLKOMMEN in unserem neuem www.
Lebenszentrum-Herdwangen.de. Wir stel-
len unseren großen Saal für dieses BENEFIZ-
Tagesseminar kostenlos zur Verfügung.

Anmeldung ist unbedingt erforderlich, da 
die Teilnehmerzahl begrenzt ist! 

Dagmar Klee u. Klaus Betzler

„
WIR HELFEN EUCH!“

Seid herzlich eingeladen!

BENEFIZ-SEMINAR MIT
BRIGITTE JOST & JOHANNES HOLEY

IN HERDWANGEN AM BODENSEE

ANMELDUNG: 
per Email sternenwelten@gmx.de, per Fax 07552-38 20 957 oder
schriftl. bei Brigitte Jost, Zur Lochmühle 10, 88634 Großschönach
Ihr erhaltet umgehend die Bestätigung, Beschreibung des Se-
minars, Anfahrt usw.

Weitere Informationen unter: www.brigitte-jost.de  
oder  www.bewusstseins-erweiterungen.de



Röntgenblick & Russische Heilmethoden
MODERNE GESUNDHEIT 
Seit 13 Jahren die Schule 
der Menschlichen Fähigkeiten

Die neuen Seminar-Termine für 2013 sind online!
• RÖNTGENBLICK-METHODE - In Organe, Körper und Materie sehen
• RUSSISCHES HEILWISSEN - Original von Grigori Grabovoi® in Lizenz
  „Wachsen Zähne & Organe nach?“  „ Jungbrunnen entdeckt?“

Baden-Baden, München, Frankfurt-Walldorf, Darmstadt, Erfurt, 
Berlin, A-St. Valentin, CH-Oberuzwil, Höchst/Odenwald u.m.

FACH-AUSBILDUNG Beginn im Herbst 2013 in Berlin
Erfahrungsberichte, Termine & Bücher auf der Webseite

www.modernegesundheit.com  T. 02832-9899017 Das Buch zum Seminar

G. GrabovoiRöntgenblick- 
Methode     

Seminarleitung  
Gisa&Daniel

DIE RÖNTGEN-
BLICK-METHODE©                                                                                                         
Kann ich in Körper 
u. Materie sehen?                                                                                        
Originalausg. 2012                                                                                                          
Geb., 21 cm, 98 S., 
20.- €

Licht-Forum Seminare
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Fr 24.–S0 26. Mai 2013 
Satsang-Abend Fr 24. Mai 19h
Fr 24.–S0 26. Mai 2013
Christian Meyer

„Aufwachen – Der Weg der inneren Erfahrung“

Seminar in Stuttgart:

Bücher, CDs und DVDs 

und Downloads unter

zeitundraum-shop.org

Buch-Tipp: 
Christian Meyer 
Aufwachen – Der Weg 
der inneren Erfahrung. 
Verlag J. Kamphausen.
2009. 270 S. | 16,80 €

zeit-und-raum
Grunewaldstraße 18  |  10823  Berlin-Schöneberg

www.zeitundraum.org

Seit über zehn Jahren gibt Christian Meyer Satsang, Retreats 
und Treff en in Berlin und vielen anderen Städten in Deutschland 
und im Ausland. Seine Arbeit ist beispiellos klar, direkt, voller 
Liebe und Humor und sehr wirkungsvoll. Das Aufwachen kann 
hier und jetzt geschehen – und es geschieht immer häufi ger.

 FR 24.05. 19–21:30 (Off ener Abend)
 SA 25.05. 10–12 | 15–17 | 18–19:30
 SO 26.05. 10–13 
 ORT THALAMUS Heilpraktikerschule 
  Mozartstr. 51  | 70180 Stuttgart
 BEITRAG Off ener Abend 15 € | Seminar 120 €

 INFO UND 
ANMELDUNG:

Susanne Gabor 07071 / 365707
susannegabor@web.de

Weitere Veranstaltungen 2013
Enneagramm I (Grundkurs)  
Wien Fr 3. – Di 7. Mai 2013   
Berlin Do 9. – S0 12. Mai 2013  
Seine ureigenste Bedeutung hat das Ennea-
gramm in der spirituellen Arbeit. Du siehst  

 Deine Fixierung: Das, was Du nicht bist. 

Sommerretreats am Tollense-See 
So 1. – Sa 14. Juli  &  So 12. – Sa 25. Aug
Die jeweils 14-tägigen Gruppen sind eine 
Reise in die Stille, in die eigene innere Tiefe, 
um den Frieden zu fi nden, nach dem der 
Mensch sich sehnt, seit er auf dieser Erde ist. 

Licht-Forum
Seminare

W as braucht man zum Glücklich Werden? 
Ganz sicher: wirklich lebendig werden 

und im Einklang sein mit sich und den naheste-
henden Menschen. Aber für wirkliche Erfüllung 
fehlt noch etwas: in der eigenen inneren Tiefe 
Frieden, Freude und heitere Gelassenheit � n-
den, sich selbst als diese Weite und Grenzenlo-
sigkeit erfahren, das ist das Aufwachen. In den 
Seminaren, Retreats und Tre� en von Christian 
Meyer geschieht dieses Aufwachen häu� ger als 
vielleicht irgendwo sonst. Es zeigt: jeder und 
jede kann aufwachen.

V ielleicht hast du schon vieles unternommen, 
Selbsterfahrungsgruppen besucht oder 

meditiert, Therapie oder Übungen gemacht; 
und du merkst, dass da immer noch etwas fehlt. 
Tatsächlich kann die Reise weitergehen. Zwar ist, 
um aufzuwachen, das vollständige loslassen und 
geschehen lassen erforderlich, also das Nichts-
Tun. Aber tatsächlich kann jeder und jede viel 
tun, um zu diesem Loslassen zu kommen: der 
Atem kann frei werden, der Körper gelöst und 
ohne Blockaden. Der Geist kann klar werden und 
ruhig. Den Gefühlen, selbst der Angst vorm Ster-
ben, kann man begegnen; auch wenn man zuerst 
glaubt, dass man sie niemals aushalten könnte, 
weil man einfach noch gar nicht weiß, wie groß 
das eigene Herz eigentlich ist. Schon der Weg 
zum Aufwachen hin ist ein aufregendes und 
befreiendes Abenteuer. 

V om 24. bis 26. Mai macht Christian Meyer 
ein Wochenend-Seminar in Stuttgart. Viel-

leicht ist das für Dich eine gute Gelegenheit, diese 
kraftvolle und befreiende Arbeit kennen zu lernen 
oder zu vertiefen. 

Informationen: www.zeitundraum.org, 
info@zeitundraum.org, Tel. 030-47981626

 
 

 
Kann ich in Körper/Materie sehen? Wachsen Or-
gane und Zähne nach? Jungbrunnen entdeckt? 
Die Röntgenblick-Methode© von Gisa und Daniel 
ist aussergewöhnlich, fundiert, in allen Bereichen 
und mit allen Methoden anwendbar. Im Level 1 er-
kennst Du die inneren Organe, das Skelett und be-
obachtest die Regeneration. Durch ein intensives 
Training führen wir dich an diese Begabung heran. 
Es wird dir möglich sein – mit grossem Respekt – in 
den Menschen „hineinzuschauen“ und die Materie 
zu durchdringen. Das Buch zum Seminar � ndest 
du auf der Webseite.
Der Akademiker und Mathematiker Grigori Gra-
bovoi® hat einzigartige geistige Technologien für 
die Steuerungen des Lebens und der Gesundheit 
entwickelt, die die Organe und Sto� e des Men-
schen regenerieren können. Durch die Anwendung 
seiner Zahlenreihen und den Übungen mit den 

geometrischen Formen erleben wir einen 
Durchbruch - u.a. in der Medizin, Gesund-
heit und den Finanzen. (In Lizenz von SVET)

ERFURT: 02.3.13 Russische Heilmethoden
03.3.13 Röntgenblick
WALLDORF: 09.3.13 Russ. Heilmethoden
10.3.13 Röntgenblick
MÜNCHEN: 16.3.13 Russ. Heilmethoden
BADEN-BADEN: 23.3.13 Russ. Heilmeth.
24.3.13 Röntgenblick
DARMSTADT: 04.-05.5.13 Röntgenblick LEVEL I-II

PREMIUM-AKADEMIE 2013
Berlin, St. Valentin, Schweiz, Höchst/Odw.

Erfahrungsberichte, Termine & Bücher auf 
der Webseite: www.modernegesundheit.com, 
Tel. 02832 - 98 990 17

Von den Besten lernen! 

Die Röntgenblick-Methode 
& Russisches Heilwissen von Grabovoi®

am 23. und 24.03.2013 in Baden-Baden



Jemand kann körperlich � t sein, wenn derjeni-
ge aber nicht liebevoll mit seinen Mitmenschen 
oder der Erde umgeht, ist er nicht wirklich 
kraftvoll. Wenn wir alle vier Kräfte entwickeln 
um uns und unsere Umgebung zu stärken, wer-
den wir stark auf allen Ebenen.  

Nico Secunda ist der Sohn von Brant Secunda und hat 
inzwischen ebenfalls seine Lehrzeit zum Schamanen 
abgeschlossen, nachdem er gleich nach seiner Geburt 
von Don Josè Matsuwa initiiert wurde.
Brant Secunda vervollständigte eine 12-jährige Lehr-
zeit mit dem bekannten Huichol Schamanen Don Josè 
Matsuwa, der im Alter von 110 Jahren starb – so wurde er 
Schamane und Heiler in der Tradition der Huichol India-
ner. Diese leben in den Bergen der Sierra Madre in Mexiko 
und werden als einer der letzten Stämme bezeichnet, die 
ihre vorkolumbianischen Traditionen bewahren konnten.
Brants Einführung in den Huichol Stamm war eine 5-tägi-
ge Initiation, eine Zeit der Abgeschiedenheit in der Wild-
nis, ohne Essen und ohne Wasser. Außerdem ernährte er 
sich 14 Monate lang ausschließlich von Früchten, um die 
Sprache der Götter zu lernen. 
Brant wurde von Don José als sein Enkel adoptiert und 

Die Entwicklung 

der vier Kräfte 
Aspekte die für jeden von uns wichtig sind
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? Heile Deinen Körper ? Finde Deine Intuition ? Stärke Deine Seele ?

D e r  h e i l e n d e  W e g
S c h a m a n i s m u s  d e r  H u i c h o l  I n d i a n e r

Heilende Seminare die Ihr Leben transformieren können

w w w . s c h a m a n i s m u s . e u

Dance of the Deer Foundation
C E N T E R  F O R  S H A M A N I C  S T U D I E S

Email: schamanismus@huichol.eu 
Tel: +49-(0)821-243 23 30

Information und Anmeldung:

Reise nach Neuseeland
11. – 23. Februar 2013

Das Land der Götter
29. März – 7. April 2013
Kreta, Griechenland

Erde, Feuer, Luft und Wasser
9. – 14. April 2013
Zist, Penzberg

Ein Fest des Frühlings
18. – 28. Mai 2013
Mont Blanc, Italien

mit

Brant Secunda
bekannter Schamane, Heiler

und Zeremonienleiter
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war sein naher Vertrauter. Als Brant seine Lehrzeit been-
dete, ehrte ihn  Don José, indem er ihm seinen zeremo-
niellen Schamanengürtel übergab und ö� entlich ver-
kündete, dass Brant sein 
Nachfolger werden würde. 
1979 gründete Brant die 
Dance of the Deer Found-
ation – Zentrum für scha-
manische Studien, um die 
Kultur der Huichols zu ver-
breiten und zu bewahren 
und ihre wirtschaftliche 
Unabhängigkeit zu stär-
ken. Er ist Mitbegründer 
der American Herbal Guild und der Friedensuniversität 
in Berlin,  außerdem Co-Autor des preisgekrönten Buchs 
„Fit Soul – Fit Body. So bringen Sie Körper, Geist und See-
le in Bestform“. Seine Arbeit wurde in Fernsehen, Radio 
und verschiedenen Artikeln und Büchern in Europa, USA, 
Südamerika und Japan dokumentiert. 
Ein Teil der Erträge aller Aktivitäten der Dance of the 
Deer Foundation gehen direkt an Don Josès Dorf und 
die mit ihm verwandten Familien.  

Weitere Informationen unter: www.schamanismus.eu

Die Huichol Indianer in Mexiko, 
bezeichnen diese  Fähigkeiten 
als die vier Kräfte. 

Die erste Kraft ist die Liebe, 
die Grundlage aller Kräfte und 
der Erscha� ung unseres Univer-
sums. Liebe kommt nicht nur in Romanen vor, sie 
ist auch nicht ausschließlich ein Gefühl zwischen 
Menschen. Sie ist eine Energie, die ihren Ursprung 
im Leben selbst hat. Indem wir beispielsweise einen 
Baum, eine Blume oder einen anderen Menschen 
bewusst wahrnehmen, p� egen wir diese Kraft der 
Liebe. Wenn wir die erkennen, die uns lieben, emp-
fangen wir Liebe und strahlen sie auch aus. 

Die zweite Kraft ist physische Kraft. Wir alle 
haben einen Körper, manche von uns sind groß, 
andere klein, dick oder dünn… Seit Menschen-
gedenken wird der Körper als Haus der Seele 
bezeichnet. Deshalb sollten wir danach streben 
ihn so stark und ausgeglichen wie möglich zu ma-
chen. Für die Huichols bedeutet das, sich seiner 
Verbindung zur Erde bewusst zu sein. Eigentlich 
ist unser Körper lediglich eine Erweiterung des 
Körpers von Mutter Erde. Sobald wir diese ein-
fache Wahrheit verstanden haben, ist unser Kör-
per nicht mehr getrennt von der Energie unseres 
Planeten und alle Schwächen und Anfälligkeiten 
können überwunden werden. 

Intuitive Kraft ist die dritte 
Facette unseres Charakters. 
In der modernen Welt wird auf 
Intuition oder geistige Fähig-
keiten nicht viel Wert gelegt. 
In der Huichol Kultur dagegen 
ist jemand der kraftvolle Träu-

me und Vision hat sehr respektiert. Um wahrhaft 
kraftvoll zu sein, muss man kontinuierlich an der 
Entwicklung des spirituellen Bewusstseins arbei-
ten. Manchmal erscheint es schwierig sich die 
Zeit zu nehmen seine Intuition zu entwickeln. 
Ein ganz einfaches Spiel kann dabei helfen: Wenn 
das Telefon das nächste Mal klingelt überlegen 
Sie wer dran ist bevor Sie auf das Display sehen. 
Einfache Vergnügungen wie diese können Ihre 
spirituelle Intuition bereichern.

Die vierte und letzte Kraft ist die Kraft der In-
telligenz. Was bedeutet das? Heißt Intelligenz 
gute Noten in Mathe zu bekommen oder schnelle 
Problemlösungen in der Arbeit zu � nden? Das ist 
vielleicht ein Teil der Antwort, für die Huichols 
heißt Intelligenz: Wie leben wir unser Leben auf 
richtige Art und Weise? Das bedeutet z. B. Macht 
nicht zu missbrauchen, weder im Beruf noch als 
Eltern. Verwenden Sie Ihre Fähigkeiten nicht nur 
für sich selbst, sondern stärken Sie auch alle in 
Ihrer Umgebung, durch gute Taten und gerechtes 
Handeln. 

von Nico Secunda

Jeder Mensch ist von Natur aus stark. Wir alle haben die Fähigkeit Gutes oder Schlechtes zu tun. 
Was wir aus dieser Möglichkeit machen, bestimmt unseren Charakter. Oft beurteilen wir Menschen 
danach welches Auto sie fahren oder in was für einem Haus sie leben. Diese materielle Denkweise 
macht uns blind, nicht nur für den wahren Charakter unse-
res Gegenübers sondern auch für das Verständnis unserer 
eigenen Identität. Das Wesen eines Menschen wird dadurch 
bestimmt wie er seine ange- borenen Fähigkeiten nutzt.
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30 Jahre DIE ANDERE REALITÄT
Event „Haus der Medien – Haus der Therapeuten“ 

vom 9.-12. Mai 2013 in Kisslegg/Allgäu

Die spirituelle/wissenschaftl. Zeitung DIE ANDERE 
REALITÄT (DAR) wurde im Frühling 1983 von Corne-
lia und Dieter Wiergowski gegründet. Vom 9.-12. 
Mai werden darum viele Menschen anlässlich 
dieses Jubiläums zusammenkommen, um zu 
feiern und um einen 4-Tageskongreß mit ca. 
55 Referenten zu erleben. 
Neben dem Moderator Rainer Holbe kommen 
bekannte Persönlichkeiten, wie z. B. der Rückfüh-
rungsexperte Trutz Hardo, der Er� nder von Jen-
seitsapparaturen Hans Otto König, das englische 
Spitzenmedium Doris Forster, der Wissenschaft-
ler Dr. Walter Frank, der spirituelle Lehrer Bruno 
Würtenberger, der spirituelle Musiker Mosaro 
und, und, und. 
Eine 4-Tageskarte kostet nur 99,- €. Die meisten 
Teilnehmer buchen eine Karte für 270,- €, weil in 
diesem Preis nicht nur der Kongress, sondern auch 
noch 8 Einzelsitzungen enthalten sind. 

Es gibt viele Highlights während des Kongres-
ses. So wird zum Beispiel erstmalig „der goldene 
Schmetterling-Award“ verliehen. Warum sollen 
sich die Schauspieler immer nur während Oskar, 
Bambi, Grimmepreis-Verleihung feiern lassen? 
Haben sie es mehr verdient als die spirituellen 
Persönlichkeiten, die sich für Frieden in uns selbst 
und in der Welt einsetzen? Die Antwort: Eindeutig 
Nein. Hier werden Menschen, deren Lebens-
werk die Verbreitung spiritueller Erkenntnisse 
war und ist, geehrt. So wird ein bisschen Holly-
wood in Kisslegg gescha� en. 

Das genaue Programm siehe auf www.d-a-r.de. 
Übernachtungsmöglichkeiten: 
Rufen Sie in der Redaktion DIE ANDERE REALI-
TÄT an, wo Sie auch Ihre Karte buchen können, 
Tel: 02043-28220, oder Mail an info@d-a-r.de 

Redaktion DIE ANDERE REALITÄT präsentiert:

Event „30 Jahre DIE ANDERE REALITÄT“
Feiern, bis der Heiler kommt …
vom 9. – 12. Mai 2013 im Hotel Sonnenstrahl  
in Kisslegg / Allgäu

Rainer Holbe, Moderation

Die spirituelle/wissenschaftliche Zeitung DIE 
ANDERE REALITÄT wird 30 Jahre alt! Darum 
wird zu oben genanntem Datum gefeiert. Aber 
nicht nur das. Den Kommenden erwartet ein 
4-Tageskongreß, währenddessen er noch 8 
Einzelsitzungen auf 30 Minuten-Basis zugelost 
bekommt. Dabei sind ca. 55 Referenten. Der 
Preis für diese Gesamtleistung nur 270,- Euro 
ohne jegliche Extrakosten. Wir freuen uns, dass 
auch „Veteranen“ zugesagt haben, die uns schon 
seit mehreren Jahrzehnten begleiten, wie zum 
Beispiel Rainer Holbe, der die Kongreßmodera-
tion übernimmt. Detaillierte Infos entnehmen 
Sie bitte unserer Homepage www.d-a-r.de. 
Übrigens: Es ist auch möglich, lediglich eine 

4-Tageskarte 
ohne Einzel-
sitzungen zu 
kaufen, und 
zwar dies für 
99,– Euro. 
Ferner gibt es 
auch Tageskarten. Gerne können Sie auch ein-
mal ein kostenfreies Probeexemplar von DIE 
ANDERE REALITÄT erhalten bei: 

Redaktion DIE ANDERE REALITÄT,  
Bosslerweg 50, D-45966 Gladbeck,  

Telefon: 02043-28220,  
E-Mail: info@d-a-r.de

Am 3. & 4. November 2012 beleuchtete der Metatron-Engel-Event das Thema „Engel“ von 
allen Seiten. Nach dem großen Erfolg in München wurden dieses Jahr erstmalig alle Inter-
essierten ins Kultur- und Kongresszentrum in Weingarten eingeladen. Rund 450 Besucher 
bestaunten eine breite Angebotspalette von Vorträgen, Ausstellung und Musik. Für Stan-
ding Ovations sorgte das festliche Abendkonzert von Antje 
Nagula und die nahtlos anschließende Heilmeditation mit 
dem Engelsmedium Antje „Kyria Deva“.

Im Mittelpunkt der 16 Vorträge standen unsere 
unsichtbaren Begleiter. In einem Vortrag bspw. 
demonstrierte Joachim Seelmann, Mentalcoach 
aus Ascha� enburg, seine Erfahrungen mit dem 
„Lichtschwert des Erzengels Michael“. Antje und 
Edwin Eisele, die Initiatoren der Veranstaltung, lu-
den in einer Tiefenmeditation dazu ein, selbst in 
den Diamanttempel von Mutter Maria einzutreten. 
Im lichtdurch� uteten oberen Foyer o� erierten 
freudige Aussteller ihre Kreationen rund um das 
Thema Engel. Aussagen von Besuchern wie „Ich 
habe mich von Engeln getragen gefühlt“ oder 
„So ein schönes Wochenende habe ich schon 
lange nicht mehr erlebt“, überzeugten den Ver-
anstalter Litios-Lichtkristalle davon, den Event 
im nächsten Jahr erneut anzubieten. Aktuelle 
Infos � ndest du unter: www.engel-event.com

Ausschnitt aus dem Channeling der Urgöttin zum 
Engel-Event gechannelt von Kyria Deva:

Das lebendige Lichtherz der Göttin
Geliebte Lichtgeschwister dieser Erde, das pulsie-
rende Herz der Urgöttin allen Seins und Werdens 
ist im Einklang mit der ganzen Schöpfung, dem 
gesamten Universum. Das pulsierende Herz der 
Urgöttin führt alles in die Einheit, hält alles im 
All-Eins verbunden, verschmilzt und vereint 
die Gegensätze. Alles ist eins im lebendigen 
Herzschlag der Urgöttin.
Wenn das Lichtherz der Urgöttin sich in dich senkt, 
sich mit dir vereinigt, dann beginnt es in dir leben-
dig-göttlich zu pulsieren und verbindet dich mit 
allem Göttlichen im Universum, vereint dich wieder 
und du fühlst das ewige Leben durch dich pulsieren. 
Alles in deinem Seelenkörper, in deiner Aura wird 
wieder zur Einheit erhoben und vom Abgetrennt-

sein, vom Sturz 
in die Dua lität 
geheilt. Es ist 
die höchste 
göttliche Heil-
kraft, welche 
alles in den ur-
sprünglichen Zustand der Reinheit und Einheit 
zurückführt. Das lebendige Lichtherz der Göttin 
beginnt in dir zu schlagen. Der Hauch des ewigen 
Lebens aus dem Heiligen Geist Gottes umweht dich 
und führt das abgetrennte Ego-Bewusstsein, das all 
die Schmerzen und Erfahrungen gespeichert hat, 
wieder zurück in die Einheit mit deinem göttlichen 
Selbst, mit deinem Hohen Selbst. 

Die Energie des Lichtherzens der Göttin wurde in 
das rosa Litios-Diamantherz hinein gesenkt. 
In den Lichttempeln der Göttinnen pulsiert das 
lebendige Lichtherz und gibt den Takt der Liebe, 
der Einheit an für das gesamte Universum... 

Das vollständige Channeling 
kannst du anfordern per e-mail: 
contact@Litios.com. Antje Eisele 
„Kyria Deva“ channelt Lichtlord 
Metatron und hier Mutter Maria.

Litios Lichtkristalle
Antje Eisele – Kyria Deva, geb.  
1959, verheiratet, Mutter von 5 
erwachsenen Kindern, manifes-
tiert mit Ihrem Mann Edwin die 
Litios-Lichtkristalle, die direkt gechannelt werden 
von den Lichtlords Metatron, Sananda und Melchise-
dek, den Göttinnen und vielen weiteren Lichtwesen.

Alte Poststr. 37, 88690 Oberuhldingen, Tel. 07554 
- 9 80 31, contact@litios.com, www.litios.com, www.
engel-event.com; Siehe auch Anzeige auf S. 47

Am 3. & 4. November 2012 beleuchtete der Metatron-Engel-Event das Thema „Engel“ von Am 3. & 4. November 2012 beleuchtete der Metatron-Engel-Event das Thema „Engel“ von Am 3. & 4. November 2012 beleuchtete der Metatron-Engel-Event das Thema „Engel“ von Am 3. & 4. November 2012 beleuchtete der Metatron-Engel-Event das Thema „Engel“ von 

Metatron-Engel-Event 
in Weingarten



KRYON

MEDITATIONEN ZUR HEILUNG
Die geistige Wesenheit KRYON begleitet die Erde seit Anbeginn. Ein Teil 
dieser Gruppe ist der Magnetische Meister und hat jetzt zur neuen Ära 
der Erde das Erdmagnetgitter verändert. Das macht es möglich, dass 
neue Informationen, höhere Schwingungen aus dem Zentrum der 
Galaxie von der Zentralsonne über unsere Sonne zu uns kommen 
können. Damit sind auch völlig neue Heilungschancen verbunden 
und Möglichkeiten, das eigene Licht stärker zu erfahren. Nun hat 
KRYON zwei Werkzeuge für diese Zeit für uns: 

1. Energetische Wirbelsäulenaufrichtung
KRYON bearbeitet alte Speicherungen des Wirbelsäulensystems und ermöglicht es uns, tiefer in 
unsere eigene Kraft zu kommen: Kraft, um die Dinge des Alltags aus der göttlichen Klarheit heraus 
zu entscheiden. Die energetische Aufrichtung ist sowohl psychisch als auch physisch spürbar.

2. Aktivierung des allumfassenden Herzchakras
KRYON reinigt und klärt unsere sieben Hauptchakren. Er löst alte Muster und bringt die Energie in 
den Chakren in Fluss. Das Besondere ist: Er verbindet alle Chakren zu einem großen Herzchakra. 
Das ermutigt uns, aus der Herzensebene heraus zu leben, um in der göttlichen Einheit zu sein.

Audio-CD, 45 Min., 14,90 €, Hans-Nietsch-Verlag, ISBN 978-3-86264-222-9

Bücher für die Seele

Freiburg
Lichtzentrum „Grasans Sternenhim-
mel“ Grasan = “die den Verzweifelten 
Ho� nung gibt“. Feuerschamanin, SCIO-
Bioresonanz. Arlesheimer Str. 28, 79112 
Freiburg, Tel: 07664-5548, www.lzgsh.de

Freiburg
Psychotherapeutische Praxis  für kör-                                                                         
perorientierte Psychotherapie, Einzel-                                                                            
Paar-Gruppenarbeit, Stefan Maise, HP 
für Psychotherapie, 79100 Freiburg,
Tel: 0761-8704716, www.stefan-maise.de

Adressen der Region

Freiburg
Naturheilpraxis Serana Vital
Energet. Wirbelsäulenaufrichtung, 
Entgiftung, Entschlackung, Reiki,
Bioenergetische Therapie, Pia Hog,
77955 Ettenheim, Tel: 07822-3004989
www.serana-vital.de

Filderstadt
Astrolog. Lebensberatung u. geistige 
Heilung. Kurse: Astro,Tarot u. Pendeln.
Prognosen, Gesundheitsber., Matrix. 
Monique C. Forlano, Tel: 0711-704480,
info@forlano.de, www.forlano.de

Bodensee
Sehe – fühle – erlebe - meditiere
Litios-Lichtkristalle von Metatron
im Präsentationsraum am Bodensee:
88690 Oberuhldingen, Alte Poststr. 37
www.Litios.com, contact@Litios.com

Augsburg
Kabbala Lebensanalysen Lebensziele, 
Lernaufgaben Ihrer Seele für dieses 
Leben, Kabbala Lebensbaum und Ener- 
giebild für persönl. Lebensanweisung,
Tel: 08233-7958962, www.kabbala.de

Freiburg
Praxis für Energetische Medizin 
Naturheilkundliche und 
schamanische Heilweisen
Sophia Papadopoulou, Stühlingerstr.1, 
79106 Freiburg, Tel: 0761-28522115

Freiburg
Craniosacrale Therapie, Massagen, 
Fernbehandlung, spirituelle Beratung, 
für Selbstzahler und Privatpatienten,
Tara Beate Koch, Masseurin,Tel: 
0761-56726, tarabeatekoch@gmx.de

Rosenheim
Kinderbücher der Neuen Zeit
Die Regenbogenreise
Schutzengel und das Geheimnis des 
Herzens. Linomaris Verlag, Katja Sagi 
www.linomaris.com

Altenstadt
Medialität und Heilen, Heilarbeit mit                                                                           
der Urquelle, Heilung mit Zahlen und                                                                    
Heilfrequenzen,Tel: 08337-740122                                                                                
www.akademie-nehmeier.de  

Offenburg
Bioenergietherapeut
Ausbildungsseminare, hochenergetische 
Heilungen auch als Fernbehandlung, 
Tel: 07841-24422, www.silvia-tara.de  

Stauferland
Lebensschule - Ort der Kraft, Sura 
Academy Susanne und Rainer Vogel, 
Ebene 1, 73116 Wäschenbeuren, Tel: 
0176-63135951, info@sura-academy.de, 
www.sura-academy.de

Reutlingen
Praxis: Healing for Body & Spirit 
LomiMassagen, versch. Heilmethoden; Pro- 
dukte f. d. Gesundheit u.v.m., Wolfram 
Merz, Metzgerstr.20, Reutlingen, Tel: 
07121-370576, www.healing-body-spirit.de

Reutlingen
IOLITH-VERLAG 
Mit dem Buch „Freiheit ist das Ziel“ 
können Sie sich von Ihren Sorgen und 
Nöten, mit Hilfe der geistigen Welt, 
selbst befreien. www.iolith-verlag.com

Stuttgart
ILP®-Fachausbildung Stuttgart
Ausbildung in Psychotherapie und 
Coaching; einjährig, nebenberu� ich, 
praxisbezogen, Tel: 07130-4050947,
www.ilp-fachausbildung-stuttgart.de

Stuttgart
Wunschbrunnen – Schönes f. d. Sinne & 
Gutes f. d. Seele, Brigitte J. Eger, anerk. 
Heilerin des DGH, Heil- u. Hypnosepra xis, 
Kapfenburgstr. 36, Tel: 0711-50445728, 
www.wunschbrunnen-stuttgart.de

Unser Angebot

Max. 5 Zeilen 
mit je 40 Zeichen (inkl. Leerz.) 

für  € 45,- pro Jahr
redaktion@elexier-magazin.de

Tel: 09525 - 98 297 24

Ihr Adresseintrag:
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Naturheilkundliche und 
schamanische Heilweisen
Sophia Papadopoulou, Stühlingerstr.1, 
79106 Freiburg, Tel: 0761-28522115

LomiMassagen, versch. Heilmethoden; Pro- 
dukte f. d. Gesundheit u.v.m., Wolfram 
Merz, Metzgerstr.20, Reutlingen, Tel: 
07121-370576, www.healing-body-spirit.

Mit dem Buch „Freiheit ist das Ziel“ 
können Sie sich von Ihren Sorgen und 
Nöten, mit Hilfe der geistigen Welt, 
selbst befreien. www.iolith-verlag.com
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REGION NÖRDL. FREIBURG
LUDWIGSBURG & UMGEBUNG

LÖRRACH & UMGEBUNG

  ier  ier
VERTEILER GESUCHT

 für folgendes Gebiet:
Voraussetzungen

• innerer Bezug zu ganzheit-
lich-spirituellen Themen

• Mobilität durch Kraftfahrzeug
• langfristige Gebietsübernahme

Die Verteilung erfolgt jeweils zum 1. Februar, 
1. Mai, 1. August, 1. November

Die Tätigkeit wird honoriert, 
nach Möglichkeit sollte ein 
angemeldetes Gewerbe vor-

handen sein. 
Die Einzelheiten erfragen Sie bei 

Interesse bitte bei der Redaktion unter: 
Tel.: 09525 - 98 297 24

Das  Buch:

Margit Eres Kronenberghs

Mensch-Sein
… DIE LANGE REISE IN D IE MEISTERSCHAFT
      

www.margit-eres.de

Als ich in der Tiefe meines Herzens erkannt habe, dass mein eigentliches SEIN aus einem 

unberührten universellen Kern besteht, in einem heiligen Raum sicher verankert, wusste 

ich, dass ich all die Ummantelungen meiner wahren Essenz mit all ihren Verwirrungen und 

Verstrickungen, die in meinem Leben materielle Form angenommen hatten, lösen, auflösen 

und heilen kann. Dies war der Beginn meines Lebens in Wahrheit, Klarheit, Demut und Aner-

kennung dessen, wer und was ICH BIN. Und es gab nichts mehr, was mich davon abhalten 

konnte, meinen Weg der Heilung zu gehen. 

175 Seiten, 17,90 €, ISBN: 978-3-8448-2393-6

Margit Eres Kronenberghs, Fon: +49 (4176) 944 334, E-Mail: info@margit-eres.de             
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Bücher für die SeeleBücher für die Seele

Lebensumstellungen und persön-
liche Wendepunkte lösen in uns 
oft Sorgen und Ängste aus, zwin-
gen uns aber auch zum Weiterge-
hen, denn das Leben bleibt nicht 
stehen. Es bedarf der Kunst des 
Loslassens für einen Aufbruch in 
einen neuen Lebensabschnitt.

Altes loslassen 
und einen neuen

Lebensabschnitt beginnen

Der Lebens-, Gesundheits- und Mental-
berater Franz Decker ermutigt mit vielen 
Übungen und Tipps aus seiner langjähri-
gen Praxis, einen neuen Lebensabschnitt 
mit Ho� nung, Orientierung und Tatkraft 
zu beginnen. Er zeigt, wie wir unsere 
Umstellungsfähigkeiten verbessern, uns 
selbst vertieft kennenlernen, neue, bis-
her verborgene Fähigkeiten entdecken 
und nutzen können, um ein anderes, 
sinnvolles Lebenskonzept zu � nden. Übungsprogramme fördern 
Ihre geistig-mentalen und seelischen Kräfte und helfen Ihnen, anders 
zu denken und zu handeln, weiter zu wachsen und zu reifen.

è Ein Kompass für ein neues, sinnvolles Lebenskonzept in 
Zeiten persönlicher Brüche und Wendepunkte.

è Ein Programm für Umstellung und Aufbruch, das bei 
Lebensübergängen Halt, Ho� nung und Tatkraft gibt.

è Ein Neustartmodell für mehr Lebensqualität und Lebens-
freude durch mentale und spirituelle Energien.

Über den Autor: Prof. Dr. Franz Decker, Jahrgang 1935, ist Päda-
goge, Psychologe, Gesundheitswissenschaftler mit Heilpraktike-
rausbildung, erfahrener Lebens- und Mental-Coach. Leiter des 
MindConcept-Instituts für Mental- und Zukunftsgestaltung (www. 
mindconcept.de), anerkannter und erfahrener Seminarleiter von 
Ausbildungen zum Gesundheits- und MentalCoach sowie zum 
Ernährungs- und VitalitätsCoach. In seinen mehr als 50 verö� ent-
lichten Büchern vereint er neueste wissenschaftliche Erkenntnisse 
mit der praktischen Erfahrung und Umsetzung im Leben. 

Weitere Informationen: www.verlag-vianova.de

Verlag VIA NOVA
Alte Landstr. 12, D-36100 Petersberg
Tel. 06 61/6 29 73, E-Mail: info@verlag-vianova.de
Internet: www.verlag-vianova.de, www.transpersonale.de

Martin R. Mayer
Praxisbuch Entscheidungen

Paperback, 128 Seiten
ISBN 978-3-86616-230-3 s 12,95

Manfred Stöhr
Der Mensch ist mehr 

als sein Gehirn
Hirnforschung und Geistesfreiheit

Paperback, 256 Seiten 
ISBN 978-3-86616-238-9 s 18,95

Mike Kaiser

Die Aktivierung des
Weltinnenraums

Was Sie in sich selbst bewegen, 
bewegen Sie in der Welt

Paperback, 576 Seiten, 
ISBN 978-3-86616-229-7 s 29,95

Aktueller Top-Titel!
Sabine Linek

DEIN BLUT 
LÜGT NICHT
Meine Heilarbeit mit der 
Dunkelfeldmikroskopie
Gesundes Blut ist erdbeerrot und dünn-
fl üssig. Ein kranker Mensch kann nur dann 
genesen, wenn alle Organe ausreichend mit 
gesundem Blut versorgt werden. 
Sabine Linek und ihr Team führen monatlich 
bis zu 3.000 Behandlungen durch. Ob körper-
liche und seelische Leiden oder Erkrankun-
gen aller Art – die Heilpraktikerin untersucht 
die Farbe und die Konsistenz des Blutes ihrer 
Patienten; anhand der Beschaffenheit des 
Blutes sollen dann die richtigen Heilmetho-
den bestimmt werden. 
Für die von Sabine Linek entwickelte 
SanaZon®-Therapie bedient sich die Heil-
praktikerin der Dunkelfeldmikroskopie nach 
Prof. Günther Enderlein, bei der ein Tropfen 
Blut 1.700-fach vergrößert wird. Dadurch 
kann die Therapeutin innerhalb weniger 
Minuten die Qualität des Blutes entschlüs-
seln und die individuelle Behandlung mit 
Ozon, Isopathie, spagyrischen und homöo-
pathischen Mitteln bestimmen. 
„Dein Blut lügt nicht“ stellt das Wirkungs- 
und Behandlungsspektrum der faszinieren-
den Heilmethode von Sabine Linek vor.  

174 Seiten, 12,95 € (D)/13,40 € (A), ISBN 978-3-86374-052-8

Leseprobe und Internetforum 
mit der Autorin: www.mankau-verlag.de

HANS-PETER DÜRR

Das Lebende lebendiger
werden lassen 

Wie uns neues Denken aus der Krise führt

Die Zukunftsfähigkeit der Menschheit 
steht in Frage. Die Menschen müssen 
ihren Lebensstil von der Konsumge-
sellschaft hin zu einer nachhaltigen 
Gesellschaft ändern. In „Das Leben-
de lebendiger werden lassen“ erklärt 
Hans-Peter Dürr, warum sich viele 
damit so schwer tun. Dabei liefert der 
optimistische Autor eine willkomme-
ne Abwechslung zur herkömmlichen 
Schwarzmalerei.

Den naturphilosophischen Hintergrund seiner Thesen konstru-
iert der langjährige Direktor des Max-Planck-Instituts für Physik 
in den ersten beiden Kapiteln. Dürr führt den Leser bedächtig 
durch Naturwissenschaft und Philosophie, so dass jeder ein-
zelne Schritt selbst mitgedacht und nachvollzogen werden 
kann. Unter Einbezug der Thesen berühmter Wissenschaftler  
schildert er, warum „Neues Denken für eine Welt von morgen“ 
so wichtig ist. Der Mensch muss – um die globale ökologische 
Krise abzuwenden – während seines Lebens und Wirtschaftens 
Verantwortung für „Nachhaltigkeit und das Paradigma des 
Lebendigen“ übernehmen.

Im anschließenden „Wörterbuch des Wandels“ beantwortet der 
Träger des alternativen Nobelpreises die Frage nach der Zu-
kunftsfähigkeit der Menschen und geht dabei auf Themenkom-
plexe „von A wie Arbeit bis Z wie Zukunft“ ein. Dabei beeindruckt 
die Zuversichtlichkeit der Autors: „Die Quantenphysik sagt uns 
also, dass die Wirklichkeit ein großer geistiger Zusammen-
hang ist und unsere Welt voller Möglichkeiten“.

Buch, geb., 165 Seiten, 24 cm
17,95 €
Oekom Verlag 2011
ISBN 978-3-86581-269-8

Franz Decker:
Weitergehen – das 
Leben wartet nicht
Anders denken – 
anders handeln
Paperback, 208 S., 
10 Gra� ken, 22 cm, 
16,95 €
Verlag Via Nova 2012, 
ISBN 978-3-86616-240-2



Tipps

Otto Maier
Ich massiere nicht nur mit meinen Händen, sondern auch 
mit meinem ganzen Herzen. Massagen sind meine Berufung 
auf Erden, um Ihr ganzheitliches Wohlbefinden zu fördern.  

Massagen von Herz zu Herz

Ich biete Ihnen:
Segmentmassage 

Lymphdrainage 
Aromaölmassage

Ergosom-Behandlung

Otto Maier
Tel.: 08382 - 27 98 59 1
Mobil: 0152 - 28 76 73 19
Bodenseestr. 18a, 88131 Oberreitnau
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Veronika Gridl

Tel. 07142-914042  •  Bietigheim-Bissingen  •  www.cranio-bietigheim.de

Craniosacrale Behandlungen 
& 

Energetisches Heilen

Craniosacrale Behandlungen Craniosacrale Behandlungen 

Sabine Joulander Burkhardt

Zum Rebösch 14            88662 Überlingen            Tel: 07551 – 945 839

 
Dein Ursprung ist das, was Du bist.

Erwache in Dein heiles Sein.
Ursprungsname: Entschlüsselung von Bestimmung und Potential
Channelings: Persönliche Botschaften aus der Geistigen Welt
Mila-Elise: Auffüllen mit Lebensenergie und Lebensfreude

Medium der neuen Zeit

Lebens-Linien

Praxen im Raum Freiburg, O� enburg, München • alle Infos unter www.lebens-linien.org

Mediale Beratung und Coaching
Akute Hilfe bei Lebenskrisen und Erschöp-
fungszuständen • Channelings • Meditationen • 
Yoga • Energiearbeit • Einzelsitzungen • Körperarbeit 
• IndividualMassagen • spirituelle Heilreisen

 Körperarbeit 

Herzensfunken

Tel. 07632-8289778  /  79410 Badenweiler-Lipburg  /  www.Herzensfunken.de

PRAXIS und SEMINAR-
ZENTRUM für komplementäre Heil- und Lebenswege 

Unser Zentrum bietet Menschen die Möglichkeit, neue Wege zu beschreiten, um 
sich selbst neu zu entdecken und zu erfahren. Mit unserer persönlichen Arbeit 
setzen wir Impulse für HEILUNG, SELBSTHILFE und KREATIVITÄT. 
Gerne vermieten wir unsere Therapie-und Seminarräume auch an SIE!

Christa Lari‘jana Bergschmidt

Heilpraxis im Therapiezentrum 88699 Frickingen, T. 0174/8161026, www.larijana.de

· Persönliche Channelings
von Jesus Christus, Engel, aufgestiegene Meister

· Ursprungsanalyse - Ursprungsname und Lebenssatz
· Beratung, Unterstützung, bioenergetische Heilarbeit
· Spezielle Lichtessenz m. EE Raphael z. Lösen v. Stauungen u. Blockaden

Christa Lari‘jana Bergschmidt

 Ursprungsanalyse - Ursprungsname und Lebenssatz
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Wolfram Merz
Ihre Heilung liegt mir am Herzen
f  Hawaiianische Massage
f  OLHT Energiearbeit
f  Dorn-Breuß-Methode
f  Enzymfasten
f  Produkte für die Gesundheit ...und vieles mehr

Metzgerstr. 20, 72764 Reutlingen, Tel. 07121-370576, info@healing-body-spirit.de, www.healing-body-spirit.de

Medialität und geistiges Heilen
Mediale Beratungen, Energieübertragung, Russisches Heilen

Seminare, Ausbildungen, Vorträge, Meditationen
Schulung der Medialen Fähigkeiten, 

Hellfühligkeit und Heilkräfte

Akademie Willi Nehmeier
Medialität und geistiges Heilen

Tel. 08337 - 740 122  •  info@akademie-nehmeier.de  •  www.akademie-nehmeier.de

Antworten aus der Welt der Wahrheit
Orakel – auch bei Feiern und Festen
Orakelnächte      Rituale      Kurse

Die Wanderhexe  Sonja Catarina Benandanti

Tel. 0172/96 75 97 5                                                           www.cafemagica.de

Orakelnächte      Rituale      KurseOrakelnächte      Rituale      Kurse
Orakel – auch bei Feiern und Festen
Orakelnächte      Rituale      Kurse

Mediale Beratung - klar - kompetent - bodenständig
Ich übermittle Ihnen die Antworten Ihrer Geistigen Helfer zu Ihren Themen:
Z.B.  Beziehung: Partnerschaft, Freunde Familie, Kinder
 Beruf: Stellenwechsel, Projekte, Mitarbeiter, Selbständigkeit
 Wohnen: Umzug; Kauf oder Miete
 Gesundheit: Sinn hinter Krankheiten; was kann helfen

Sabine Richartz

Rufen Sie mich an: 0711/ 93 34 26 21  •  info@hp-stuttgart.de

Jürgen u. Andrea Bleher 

Robert-Koch-Str. 40    72636 Frickenhausen     Tel. 07123 - 934 644

Lebensberatung
Einzel und Paarberatung    Reiki-Energiearbeit    Rückführungen in 
die Geburt, Kindheit oder frühere Leben    Channeling    Entspan-
nung durch Meditationen    Kartenlegen    Seminare: Entdecke 
deine Medialität und Kartenlegen

ist die Begründerin des SINCHOTA MARAN SCHAMANISMUS 
und lehrt heute in ihrer Praxis für Mensch und Erde bei Freiburg 
eine ganzheitliche Form des Schamanismus, die zur Heilung auf Körper, 
Geist und Seele ausgerichtet ist und aus der geistigen Welt für die neue Zeit 
geschöpft wurde: Meine Arbeit als Schamanin führt die Menschen, die zu 
mir kommen, zurück zu  ihren Wurzeln und sie entdecken ihr wahres Sein.

Sinchota

Infos: Tel: 07664-40 35 09 3 • Email: info@sinchota.de • www.sinchota.de

und lehrt heute in ihrer Praxis für Mensch und Erde bei Freiburg 

Bai Hui Qi Gong Schule Andreas Grabner

Alleenstr. 18, 73230 Kirchheim/Teck, Tel. 07021/7249635, www.baihui-qigong-schule.de

Qi Gong - meditative Heilgymnastik
für innere Balance & ganzheitliche Heilung

Vorträge – Kurse – Seminare – Heilsitzungen 

kostenlose Schnupperstunden nach Vereinbarung

Casa Narenga, Waltraud Fleischmann 

Tel. 07141/865135, Handy 0179/2121585, Ludwigsburg, www.casa-narenga.de 

 Seminarhaus und Seminarhausvermietung 
   für Kurse, Seminare, Vorträge und Heilpraktikerausbildung

 Astrologisches mediales Kartenlegen seit 20 Jahren
 anerkannte Heilerin im DGH
 ganzheitliche Lebensberatung
 energetische Heilbehandlung u. Matrix Energiearbeit 

   für Kurse, Seminare, Vorträge und Heilpraktikerausbildung

 Matrix Energiearbeit

Hermann Schweyer & Inge Meyer

Schmiedberg 7 · D-86415 Mering · Tel.: 08233 - 79 58 962 · www. kabbala.de

Kabbala Lebensanalysen
Die Zahlenmystik der Kabbala läßt Ihre Lebensziele und Ihre Lernaufga-
ben erkennen, die sich Ihre Seele für Ihr heutiges Leben ausgesucht hat. 

Sie erkennen die wahren Ursachen Ihrer Krankheiten! 
Wir erstellen Ihre Kabbala Lebensanalyse zum Preis von 39 €. 
Besuchen Sie uns unter www.kabbala.de oder fordern Sie unsere Info an.

Gabriele Nara Glänzel

Tel: 07022 - 99 25 28 • www.kryonschule-gb.de • Eichenweg 10 • 72663 Großbettlingen

Aktiviere dein Potential 
Erfahre wer du wirklich bist ...,
mit deinem Ursprungsnamen,     
deiner Herkunftsfrequenz, deinen kosmischen Eltern,
dein Hohes Selbst, deine Aufgabe und deine Fähigkeiten.
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Einjährige, nebenberufliche,  
praxisbezogene Ausbildung in  
wissenschaftlich anerkannten 
Methoden. 

www.ilp-fachausbildung-stuttgart.de   Tel 07130 40 50 947 
www.ilp-fachausbildung-tuebingen.de  Tel 07072 80 04 67 

 

Psychotherapie-  und  
Coaching-Ausbildung 

Einjährige, nebenberufliche,  
praxisbezogene Ausbildung in  
wissenschaftlich anerkannten 
Methoden. 

www.ilp-fachausbildung-stuttgart.de   Tel 07130 40 50 947 
www.ilp-fachausbildung-tuebingen.de  Tel 07072 80 04 67 

 

Psychotherapie-  und  
Coaching-Ausbildung 

Einjährige, nebenberufliche,  
praxisbezogene Ausbildung in  
wissenschaftlich anerkannten 
Methoden. 

www.ilp-fachausbildung-stuttgart.de   Tel 07130 40 50 947 
www.ilp-fachausbildung-tuebingen.de  Tel 07072 80 04 67 

 

Psychotherapie-  und  
Coaching-Ausbildung 

Einjährige, nebenberufliche,  
praxisbezogene Ausbildung in  
wissenschaftlich anerkannten 
Methoden. 

www.ilp-fachausbildung-stuttgart.de   Tel 07130 40 50 947 
www.ilp-fachausbildung-tuebingen.de  Tel 07072 80 04 67 

 

Psychotherapie-  und  
Coaching-Ausbildung 

Entdecke Deine innere Kraft...
• Energiearbeit
• Energiemassage
• Energetische Aufrichtung

74321 Bietigheim-Bissingen • Tel.: 0151-517 552 04
www.pinella-schrodt.de

Pinella Schrodt

Ihre Galerie-Anzeige:
1/5 Seite mit max. 430 Zeichen Text + Name (34 Z.) + Kontaktdaten (82 Z.) + Foto für € 150,-

1/10 Seite mit max. 185 Zeichen Text + Name (45 Z.) + Kontaktdaten (100 Z.) + Foto für € 85,-

www.silvia-tara.de D Im Kreisenbühnd 30 D 77855 Achern D Tel. 07841/630 999

D Trainer der Kryonschule und der Ashtar Quantos Lichtschulung
D Bioenergietherpeut auch Fernheilungen möglich
D Ursprungsname und Einweihung - Seelenaufgabe

D Heilige Einweihung in die neue weiße Priesterschaft
D Monatliches Wirken in der Gruppe jeden letzten Dienstag im Monat

Silvia Tara Glaser

ESOTERIK-FREUNDE
ESOTERIK-FREUNDE - Freunde � nden, 
Gemeinsames unternehmen, Seelen-
partnern begegnen, Tel: 0711-704007, 
info@esoterik-freunde-stuttgart.de, 
www.esoterik-freunde.com

ENERG. VERJÜNGUNG
Eine sanfte intensiv wirkende Methode,
zur dauerhaften VERJÜNGUNG d. Zellen. 
Vor Ort oder in Fernausbildung wird die 
Eigenbehandlung und die Arbeit mit 
Kunden erlernt. www.margit-eres.de

MEDIALE BERATUNG
SCHNELLE ERKENNTNIS: über eine 
mediale Beratung auf der Pencil-Line 
führe ich Sie in ihre Heilung. Tel: 08337-
740122, info@akademie-nehmeier.de, 
www.akademie-nehmeier.de

GANZH. HEILEN
Praxis: HEALING FOR BODY & SPIRIT 
Massagen, Lomi-Lomi, versch. Heil-
methoden u. Prod. f. d. Gesundheit u. 
mehr; Wolfram Merz, Metzgerstr.20, 
Reutlingen,Tel: 07121-370576, 
www.healing-body-spirit.de

MEDIUM D. NEUEN ZEIT

CHANNELINGS mit persönl. Botschaften
aus der geistigen Welt, Ursprungsname 
mit Entschlüsselung von Bestimmung u. 
Potenzial, Sabine Joulander Burkhardt, 
88662 Überlingen, Tel: 07551-945839

QI GONG SCHULE
Täglich von Montag - Freitag QI GONG 
erlernen und üben! Fortlaufender Unter-
richt, Privatstunden und Heilsitzungen 
in Kirchheim/Teck. Tel: 07021-7249635                                                                                             
oder www.baihui-qigong-schule.de

ELYAH
LEBENS-LINIEN, Institut für spirit.
Wachstum, ECLM-Practioner, Beratung 
u. Coaching, Channelings, Meditation, 
Cosmic Yoga, Seminare, Workshops,
Heilreisen, www.lebens-linien.org

LICHTKRISTALLE
LITIOS-LICHTKRISTALLE VON METATRON
Sehe – fühle – erlebe - meditiere
im Präsentationsraum am Bodensee:
88690 Oberuhldingen, Alte Poststr. 37
www.Litios.com, contact@Litios.com

KRYONSCHULE
GABRIELE NARA GLÄNZEL: Aktiviere dein 
Potential! Erfahre deinen Ursprungsna-
men, Herkunftsfrequenz, kosm. Eltern, 
Hohes Selbst, Aufgabe u. Fähigkeiten. Tel: 
07022-992528, www.kryonschule-gb.de

Kleinanzeigen

KABBALA
LEBENSANALYSEN, Lebensziele u. Lebens-
aufgaben für dieses Leben, Erkennen der 
wahren Ursachen Ihrer Krankheiten, 
Tel: 08233-7958962, www.kabbala.de

Engelmalerin sucht
HAUS MIT ATELIERRAUM naturnah im
Südschwarzwald für 2 Herzensmen-
schen, www.die-engelmalerin.de

HEILENDES SINGEN
HEILENDES SINGEN für Körper, 
Geist und Seele, Individ. Engellied
Konzerte, Seminare, CDs
Tel: 07764-933225,
www.engelmusik.net

Inserieren Sie 
hier für Ihre 
ganzheitliche
Leserschaft

Je Zeile mit 40 Zeichen (inkl. 
Leerz.), inkl. kostenlosem 
Farbbalken mit Rubrik: € 6,-
bei 4 Schaltungen: 10 %  Rabatt
Wir sind gern für Sie da:  
Tel: 09525 - 98 297 24
redaktion@elexier-magazin.de

unser Angebot:

NEUE BÜCHER
NEUERSCHEINUNG von Heinz Grill „Die 
Signaturen der Planeten und die 
seelisch-geistige Entwicklung in der Pä-
dagogik“, siehe www.yogabuecher.de
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Am Rande von Leu-
stetten, einem Ortsteil 
von Frickingen ca. 14 

km vom Bodensee entfernt, gestaltet sich der 
mystische Elfengrund, eine Oase der Ruhe in un-
belasteter Natur mit altem Baumbestand.
In den beiden Zimmern und Ferienwohnungen 
im Gästehaus sind Urlauber jederzeit willkom-
men. Es erwartet Sie eine angenehme Atmosphä-
re in gemütlich eingerichteten Zimmern mit bio-
logisch - vollwertigem Frühstück. 
Darüber hinaus gibt es folgende, aufbauende 

Seminare in unserem Angebot:
Matrix-Kybernetik - Naturwesen - Feuerlauf - 
Quantenheilung - Schwitzhütten - Meditation 
Infos unter: www.netzwerk-der-liebe.com 
Externe Referenten können die Räumlichkieten 
für ihre Veranstaltungen anmieten, es steht ein 
70 qm großer Seminarraum zur Verfügung.

Ingo Korsch und Martin Vogler, 
Tel. 07554 - 9864951 oder 07554 -  8690
ingo.korsch@t-online.de oder elfengrund@
online.de, www.haus-elfengrund.de

Seminar- und GästehausSeminar- und Gästehaus
El f e n g r u n d

km vom Bodensee entfernt,

Grundlagen der Audionik, der Wissenschaft vom Klang
Theorie und Praxis effektiver Klanganwendungen
Rhythmen und Klänge in Beruf und Alltag

Klangarbeiter Aus- & Fortbildung 2013 
28.03. - 01.04. mit Jens Zygar in Freiburg

www.klangtage.com        Info-Telefon: 040 45 30 10

Erlebe Deine 
atlantische Kraft

Gisela Hör terer  und Karin Dietr ich
w w w.VereintesAtlantis.net

VereintesAtlantis e.V. 

atlantische Kraftatlantische Kraftatlantische Kraft
Wir errichten ein neues geheiltes Atlantis 

im Licht der Einheit.

atlantische Kraftatlantische Kraftatlantische Kraft

VereintesAtlantis e.V. 

atlantische Kraftatlantische Kraftatlantische Kraft
Wir errichten ein neues geheiltes Atlantis VereintesAtlantis e.V.



Vorschau
Nächstes Hauptthema:

Lebendige 
Naturwelten
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